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Stadt Allstedt
Forststraße 9, 06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.de
E-Mail-Adresse: info@allstedt.de

Öffnungszeiten der Verwaltung

allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung

Forststraße 9 in Allstedt
Tel.- Nr. 034652 8640
Bürgermeister   Tel. 034652-86413
Sekretariat - Frau Hanuszkiewicz   Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter   Tel. 034652 86412
Fax   Tel. 034652-86414
Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel   Tel. 034652 86411
SGL Finanzen – Frau Wirth   Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Herr Schmidt   Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein   Tel. 034652 86427
Vollstreckung- Frau Unger   Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
- Frau Scholz   Tel. 034652 86426
- Frau Polte   Tel. 034652 86425
- Frau Münch   Tel. 034652 86417
Steuern - Frau Rebhahn   Tel. 034652 86429
Soziales – Frau Oklitz   Tel. 034652 86431
Politische Gremien - Frau Albrecht   Tel. 034652 86416
Jugendarbeit – Frau Köppel   Tel. 015112002144
Meldestelle – Frau Reibetanz   Tel. 034652 86433
Standesamt / Friedhofsverwaltung - 
Frau Wagner                 Tel. 034652 86434
Fachbereich 2
Fachbereichsleiter – Herr Lisker   Tel. 034652-86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung – 
Herr Hofmann   Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul  Tel. 034652-86432
- Herr Röder  Tel. 034652-86437
- Frau Busch   Tel. 034652-86430
Liegenschaften – Herr Groß   Tel. 034652 86464
Bauverwaltung - Herr Schüßler   Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig   Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Strejcek   Tel. 034652 86460
- Frau Wolf   Tel. 034652 86435
Fax:   Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister  
und ihre Sprechzeiten

Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Dienstag, 
Forststraße 9

von 09.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr  
(nur nach Vereinbarung)

Donnerstag, 
Rathaus

von 15.00 - 17.00 Uhr

Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 
034652 86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)

Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 – 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03464 
571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeister/in:
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit: Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Vereinshaus Lin-
denstraße 40
Telefonische Erreichbarkeit zu den Sprechzeiten unter Telefon- 
Nr. 034659 60421

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Absprache
zu erreichen unter Telefon -Nr.: 016097550073 o. 034652 12230; 
Fax. 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen   17,00 – 18,00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf  
(Heimatvereinshaus) 17.00 – 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 0151 
12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister:
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr. 0177 6167801 Neu!!

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin:
Sprechzeit:
in Nienstedt nach telefonischer Anmeldung unter Tel.-Nr. 
034652 10367
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 
034652 10367

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526 oder 01717978685 Neu!
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Öffentliche Bekanntmachung des  
Unterhaltungsverbandes „Untere Unstrut“
Gemäß § 9 der Satzung des Verbandes sind in die Verbandsver-
sammlung Eigentümer und Nutzer der zum Verbandsgebiet gehö-
renden Grundstücke zu berufen. Zur Umsetzung dieser Regelung 
werden hiermit die Interessenverbände der Eigentümer und Nutzer 
der zum Verbandsgebiet gehörenden Flächen gebeten, Vorschlä-
ge für zu berufende Vertreter in die Verbandsversammlung des Un-
terhaltungsverbandes zu unterbreiten. Die Interessenverbände der 
Eigentümer/Nutzer haben, vom Tag der Veröffentlichung begin-
nend, innerhalb eines Monats die Gelegenheit, Vorschläge für die 
zu Berufenden und deren Stellvertreter beim Verband abzugeben.
Die Vorschläge mit Adressangabe sind in der Geschäftsstelle 
des Unterhaltungsverbandes „Untere Unstrut“, Breite Straße 6, 
06638 Karsdorf oder per mail unter info@uhv-untere-unstrut.
de einzureichen.
Es können nur natürliche, geschäftsfähige Personen vorge-
schlagen werden. Diese müssen Eigentümer oder Nutzer von 
Grundstücken im Verbandsgebiet sein, was zu belegen ist.
Bei der Abgabe von Vorschlägen bitten wir zu beachten, dass 
nach den Festlegungen in § 9 Abs. 1 unserer Satzung für jeden 
Berufenen nur ein persönlicher Stellvertreter benannt werden 
kann. Darüber hinaus kann ein Berufener nicht zwei oder meh-
rere Interessenverbände vertreten.
Das Verbandsgebiet des Unterhaltungsverbandes ist das Nie-
derschlagsgebiet der „Unstrut“ in Sachsen-Anhalt einschließ-
lich der in die „Ilm“ entwässernden Flächen in Sachsen-Anhalt.
Eine Übersichtskarte des Verbandsgebietes befindet sich auf der 
Homepage des Verbandes unter www.uhv-untere-unstrut.de.

gez. Höroldt
Geschäftsführer

Stadt Allstedt

Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Allstedt am 03.06.2019

Beschluss – Nr.: 361 - 49/19
9. Änderung der Anlage zu § 4 Abs. 1 der Satzung über die 
Erhebung von Kostenbeiträgen
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Änderung der Höhe der Kostenbeiträge für die Kinderta-

geseinrichtungen Nienstedt, Emseloh, Buratino Beyernaum-
burg, Rohneracker Mittelhausen, AWO Kita Kreuzberg, AWO 
Kita Rotkäppchen Allstedt, AWO Hort Pfiffikus Allstedt und 
Bauernhaus für Kinder Othal für das Jahr 2019 gemäß der An-
lage zu § 4 Abs. 1 der Satzung zur Erhebung von Kostenbei-
trägen für die Inanspruchnahme von Angeboten in Kinderta-
geseinrichtungen und Tagespflegestellen wird beschlossen.

02 Die Verwaltung wird beauftragt, alle weiteren Schritte ein-
zuleiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 362 - 49/19
Berufung des Ortswehrleisters der Freiwilligen Feuerwehr Pöls-
feld in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Der Kamerad Erwin Lässing wird ab dem 03.06.2019 in das 

Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer von 6 Jah-
ren berufen.

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 03464/5443895
OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag   9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag   9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 626
oder Tel.-Nr. 0151 12002102

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister:
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit: Jeden Donnerstag   16.30 - 17.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon -Nr. 639 
oder 0171 788 2324

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Tränkler
Stellvertreter: Herr Knappe
Stellvertreterin: Frau Liesegang

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag   09.00 – 12.00 Uhr
und   13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   13.00 – 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage
Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags  von 16.00 – 18.00 Uhr
Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte 
immer den Polizeinotruf 110 wählen.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 08/19 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, den 
05.08.2019 - 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeit-
raum 14.08.2019 bis 10.09.2019 gemeldet werden. Voraus-
sichtlicher Auslieferungstermin von Ausgabe 08/19 ist Mitt-
woch, der 14.08.2019.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat für 
Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. für 
Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen 
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder 
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.
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Beschluss – Nr.: 367 – 49/19
Ausübung Vorkaufsrecht für Landwirtschaftliche Flächen in der 
Gemarkung Pölsfeld
Beschlusstext:
01 Die Stadt Allstedt übt das Vorkaufsrecht für die Grundstü-

cke in der Gemarkung Pölsfeld, Flur 2, Flurstück 464/271 
und Flur 6, Flurstück 31, 81/1 mit einer Gesamtfläche von 
0,7525 ha aus.

02 Die Kosten des Vertrages trägt die Stadt Allstedt.

Richter, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Einrichtung der Weinbergsrolle des Landes  
Sachsen-Anhalt Antrag Einzellage  
„Beyernaumburger Roter Berg“

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
ist nach der Verordnung zur Durchführung des Weinrechts im 
Land Sachsen-Anhalt vom 13.12.2011 (GVBl. LSA Nr. 25/2011) 
zuletzt geändert durch VO vom 18.12.2016 (GVBl. LSA S. 266) 
zuständige Behörde für die Einrichtung und Führung der Wein-
bergsrolle im Land Sachsen-Anhalt (d.h. die Einteilung des 
Weinbaugebietes in Bereiche, Großlagen, Einzellagen und klei-
nere geografische Angaben).
Lt. Der o.g. Verordnung werden Bereiche und Großlagen von 
der zuständigen Behörde gebildet und eingetragen.
Einzellagen werden nur auf Antrag durch die zuständige Behör-
de nach Anhörung eines Sachverständigenausschusses einge-
tragen, geändert und gelöscht.
Antragsberechtigt sind dabei Eigentümer und sonstige zur Nut-
zung von Rebflächen Berechtigte für ihre Rebflächen bzw. Er-
zeugerzusammenschlüsse für die Rebflächen ihrer Mitglieder.
Zur Wahrung des öffentlichen Interesses wird vor der Eintra-
gung einer Einzellage in die Weinbergsrolle die Stellungnahme 
der betroffenen Gemeinde bzw. aller Beteiligten eingeholt.

In die Angrenzung der Einzellage „Beyernaumburger Roter 
Berg“ soll einbezogen werden:
Gemarkung: Beyernaumburg
Flur: 2
Flurstück: 34/5

Die Größe der Rebfläche beträgt 7,5 ha.
Anlage: Kartenausschnitt mit gekennzeichneter Fläche

siehe Seite 5

02 Der Bürgermeister wird beauftragt, die entsprechenden 
beamtenrechtlichen Schritte der Berufung durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 363 - 49/19
Übertragung der Vergabeentscheidung für die Baumaßnahme 
Dachsanierung Grundschule Allstedt auf den Bürgermeister
Beschlusstext
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Auftragsvergabe für die Ausführung der Baumaßnah-

me wird bis zur Höhe der im Haushalt festgelegten Beträge 
für die Grundschule Allstedt auf den Bürgermeister über-
tragen.

02 Das Verwaltungsamt wird beauftragt, alle rechtlichen 
Schritte einzuleiten und auszuführen.

03 Die Vergabeentscheidung ist dem neuen Stadtrat als Infor-
mationsvorlage vorzulegen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 364 - 49/19
Übertragung der Vergabeentscheidung für die Baumaßnahme 
Alarm- und Brandmeldeanlage Grundschule Allstedt auf den 
Bürgermeister
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Auftragsvergabe für die Ausführung der Baumaßnah-

me wird bis zur Höhe der im Haushalt festgelegten Beträge 
für die Grundschule Allstedt auf den Bürgermeister über-
tragen.

02 Das Verwaltungsamt wird beauftragt, alle rechtlichen 
Schritte einzuleiten und auszuführen.

03 Die Vergabeentscheidung ist dem neuen Stadtrat als Infor-
mationsvorlage vorzulegen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 365 – 49/19
Übertragung der Vergabeentscheidung für die Baumaßnahme 
Sanierung Fußböden und Räume der Verwaltung auf den Bür-
germeister
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Auftragsvergabe für die Ausführung der Baumaßnah-

me wird bis zur Höhe der im Haushalt festgelegten Beträge 
auf den Bürgermeister übertragen.

02 Das Verwaltungsamt wird beauftragt, alle rechtlichen 
Schritte einzuleiten und auszuführen.

03 Die Vergabeentscheidung ist dem neuen Stadtrat als Infor-
mationsvorlage vorzulegen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 366 – 49/19
Erklärung der Stadt Allstedt als Trägerkommune zum TROFO 
2, Programm als beteiligte Kultureinrichtung (Burg & Schloss 
Allstedt) umzusetzen
Beschlusstext:
01 Die Stadt Allstedt erklärt für den Fall der Teilnahme an der 

Umsetzungsphase in den Jahren 2020 – 2023 unter Vorbe-
halt der genehmigten Haushaltssatzungen dem Programm 
TRAFO 2 beizutreten.

02 Der Bürgermeister wird ermächtigt, dass TRAFO 2 – Pro-
gramm mit dem Landkreis und den beteiligten Einrichtun-
gen fortzuführen.

Richter, Bürgermeister
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Wahlvorschläge können für das Wahlgebiet miteinan-
der verbunden werden. Entsprechende Erklärungen der 
Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewerber/in sind 
bis zum Ablauf der Frist zur Einreichung der Wahlvor-
schläge dem Wahlleiter gegenüber schriftlich und über-
einstimmend abzugeben. Sie müssen von den für das 
Wahlgebiet zuständigen Parteiorganen, den Vertretungs-
berechtigten der Wählergruppen oder den Einzelbewer-
berinnen/Einzelbewerbern unterzeichnet sein.
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung 
von Wahlvorschlägen sind möglichst frühzeitig, spätestens 
bis zum 02.09.2019,18.00 Uhr, bei mir, Wahlleiterin, Stadt 
Allstedt, Forststraße 9, 06542 Allstedt einzureichen.

IV. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Erklärun-
gen über die Verbindung von Wahlvorschlägen
Die Wahlvorschläge und die Erklärungen über die Ver-
bindung von Wahlvorschlägen sollen nach amtlichem 
Muster eingereicht werden. Inhalt und Form der Wahl-
vorschläge müssen den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG 
LSA und §§ 30 ff. KWO LSA entsprechen.

V. Unterschriften für Wahlvorschläge
Der Wahlvorschlag einer Partei muss von dem nach ih-
rer Satzung für das Wahlgebiet zuständigen Parteior-
gan, der Wahlvorschlag einer Wählergruppe von der/
dem Vertretungsberechtigte/n oder von der Vertrauens-
person, der Einzelwahlvorschlag von der/vom Einzelbe-
werber/in oder von der Vertrauensperson unterzeichnet 
sein.
Jeder Wahlvorschlag für die Ergänzungswahl muss von 
mindestens 2 der am Wahltage Wahlberechtigten des 
zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschrift-
lich unterzeichnet sein (§ 21 Abs. 9 KWG LSA).
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen. Hat sie mehrere Wahlvorschläge

Bekanntmachung der Wahlleiterin/ 
des Wahlleiters

für die Ergänzungswahl in der Ortschaft Liedersdorf

am 10. November 2019

gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der 
Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO 
LSA) für die Ergänzungswahl des Ortschaftsrates Liedersdorf 
Folgendes bekannt:

I. Anzahl der zu wählenden Vertreterinnen/Vertreter

Mitglieder des 
Ortschaftsrats

Höchstzahl der 
Bewerber/-innen je 
Wahlvorschlag

Ortschaftsrat) in 
Liedersdorf 2 7

Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbe-
werbers (Einzelwahlvorschlag) darf nur den Namen dieser 
Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten.

II. Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche

Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich.
III. Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen 

über die Verbindung von Wahlvorschlägen
Wahlvorschläge für die Wahl zu der Ergänzungswahl 
können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grund-
gesetzes, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wähler-
gruppen) und von Einzelpersonen (Einzelbewerberinnen/
Einzelbewerbern) eingereicht werden. Die eingereichten
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sches Studium und mehrjährige Berufs- und Führungserfahrun-
gen im kaufmännischen, technischen und wohnungswirtschaft-
lichen Bereich. Analytisches, strategisches und konzeptionelles 
Denken gehören ebenso zu Ihren Stärken wie Organisationsta-
lent und ein professionelles Auftreten nach innen und außen. Sie 
zeichnen sich durch Verhandlungsgeschick, Entscheidungsstär-
ke, durch eine überdurchschnittliche soziale Kompetenz und au-
ßergewöhnliche Personalführungsqualitäten aus.
Grundlage Ihrer Tätigkeit bilden umfassende betriebswirtschaft-
liche, technische Kenntnisse und Erfahrungen im Finanz- und 
Rechnungswesen, in der Wohnungswirtschaft, der Investitions-
tätigkeit mit Finanzierungen für eigene und fremd verwaltete Ob-
jekte und im Handels- und Steuerrecht. Kenntnisse im Umgang 
mit Fördermitteln landes- und bundesweit sind wünschenswert. 
Eine Voraussetzung für die Tätigkeit ist die Befähigung nach § 34 
c für die Wohnungsverwaltung der eignen Immobilien und Drit-
ter, Vorbereitung und Durchführung von Bauvorhaben und der 
Finanzierung bzw. die treuhänderische Verwaltung von Konten.
Das Anstellungsverhältnis wird vorerst auf eine Dauer von 5 
Jahren befristet. Bitte geben Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung an.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagefähigen Bewerbungen sind bis zum 31.07.2019 in 
der Stadtverwaltung Allstedt, Forststraße 9, in 06542 Allstedt 
unter dem Kennwort “Wohnungsgesellschaft“ einzureichen.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, ins-
besondere Reisekosten, werden durch die Stadt Allstedt nicht 
erstattet. Mit Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen 
Sie der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren 
zu. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den datenschutzrechtlichen 
Informationen auf unserer Homepage www.allstedt.de.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd
Sitz: Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Postanschrift: PF 1655, 06655 Weißenfels
Außenstelle Halle
Sitz: Mühlweg 19, 06114 Halle/S.
Postanschrift: PF 110542, 06019 Halle/S.

Flurbereinigung Pölsfeld (FL)
Verfahrens-Nr.: 611-46 MSH 235

Öffentliche Bekanntmachung

Vorläufige Anordnung

vom 28.06.2019

A I. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)
Zur Bereitstellung von Flächen für die Realisierung der Maßnah-
men des Wege- und Gewässerplanes (Plan nach § 41 FlurbG) 
der Teilnehmergemeinschaft, insbesondere des Baus von 
Wirtschaftswegen und landschaftsgestaltenden Anlagen (Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen) sowie Maßnahmen zum Erosi-
ons- und Überflutungsschutz, wird nach § 36 Abs. 1 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) folgendes angeordnet:
1. Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Be-
rechtigten) werden zu dem in Nr. 2 genannten Zeitpunkt Besitz 
und Nutzung der Grundstücke bzw. Grundstücksteile entzo-
gen, die in den Maßnahmenbeschreibungen, Verzeichnissen 
und den zugehörigen Karten des genehmigten Wege- und 
Gewässerplanes nach § 41 FlurbG (Plangenehmigung durch 
das ALFF Süd – vom 12.11.2018) bezeichnet sind (zusammen-
gefasst in der Karte zur vorläufigen Anordnung/Anlage 1, 2, 3).
Im Einzelnen sind folgende Flurstücke und Flurstücksteile be-
troffen:

unterzeichnet, so sind ihre Unterschriften auf Wahlvor-
schlägen, die bei der Stadt Allstedt nach der ersten Be-
scheinigung des Wahlrechts eingehen, ungültig.
Von der Pflicht der Beibringung der Unterstützungsun-
terschriften sind diejenigen Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlbewerber/innen befreit, die die Vorausset-
zungen nach § 21 Abs. 10 KWG LSA erfüllen.
Nachfolgend aufgeführte Parteien, Wählergruppen und 
Einzelwahlbewerber/innen erfüllen diese Voraussetzungen:
CDU, AfD, DIE LINKE, SPD, Bündnis 90/Die GRÜNEN, 
FDP, Einzelbewerber Ulbrich und Einzelbewerber Böhm.

VI. Wahlanzeige
Parteien, die nicht unter Punkt V. aufgeführt sind, können 
als solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie 
gemäß § 22 Abs. 1 KWG LSA bis zum 05.08.2019, 18.00 Uhr,  
bei der Landeswahlleiterin ihre Beteiligung an der Wahl 
angezeigt haben und der Landeswahlausschuss ihre 
Parteieigenschaft festgestellt hat.

VIII. Wählbarkeit von Deutschen und Unionsbürgerinnen/
Unionsbürgern
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union sind nach den für Deutsche geltenden 
Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar.
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder 
den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsange-
hörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind 
oder sie infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.

IX. Vordrucke für die Einreichung von Wahlvorschlägen
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforder-
lichen Formblätter sind bei mir der Wahlleiterin, Stadt 
Allstedt, Forststraße 9 in 06542 Allstedt während der 
Dienstzeit kostenfrei erhältlich.

Allstedt den 10.07.2019

Kögel
(Unterschrift der Wahlleiterin/des Wahlleiters)

Geschäftsführerin/Geschäftsführer  
der städtischen Wohnungsgesellschaft  
Allstedt mbH
Die Stadt Allstedt als Gesellschafter der städtischen Wohnungs-
gesellschaft Allstedt mbH, schreibt wegen Fristablauf die Stelle

einer Geschäftsführerin /eines Geschäftsführers

ab dem 01.04.2020 aus.
Sie übernehmen alleinvertretungsberechtigt die Geschäftsfüh-
rung des Unternehmens mit einem Verwaltungsbestand von 
ca. 400 Wohn-/Gewerbeeinheiten und einen Mitarbeitereiter-
stab von 4 Beschäftigten zur Fortführung einer erfolgreichen 
Unternehmensentwicklung.
Die operative Führung der Gesellschaft stellt in Anbetracht der 
demografischen Entwicklung in der Region hohe Anforderun-
gen an eine intensive Mieterbetreuung sowie ein effizientes 
Vermietungsmanagement. Die Kernaufgabe der strategischen 
Unternehmensführung besteht in einem Management, das dif-
ferenzierte und nachhaltige Investitionen in Instandsetzung, 
Modernisierung und Neubau zur bedarfsgerechten Entwicklung 
der Wohnungsbestände sowie eine gezielte Konzentration auf 
innerstädtische Bebauungsstandorte zum Ziel hat. Grundlagen 
der Unternehmensentwicklung bilden langfristig fortzuschrei-
bende, komplexe Entwicklungskonzepte der Gesellschaft.
Sie verfügen über ein betriebswirtschaftliches und/oder techni-
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§§ 6 ff. FlurbG angeordnet worden, um mit Hilfe bodenordnerischer 
Maßnahmen eine nachhaltige Entflechtung miteinander konkurrie-
render Anforderungen des Bodenschutzes in erosionsgefährdeten 
landwirtschaftlich genutzten Gebieten, der Durchführung von geziel-
ten Wasserableitungs- sowie Überflutungsschutzmaßnahmen bei 
Sturzfluten im Zusammenhang mit dem sich vollziehenden Klima-
wandel auf der einen und der Landwirtschaft auf der anderen Seite 
zu bewirken und damit den Belangen gleichermaßen zu dienen.
Grundlage für die Durchführung der Maßnahmen ist das Maßnah-
menkonzept des „Integrierten Entwicklungskonzeptes Riestedt/
Pölsfeld – Erosions- und Überflutungsvorsorge und -Schutz“ - in 
Ergänzung zum ILEK für die Region Mansfeld-Südharz i.V.m. der 
geohydrologischen Studie Riestedt/Pölsfeld sowie den daraus ent-
wickelten sowie genehmigten Wege- und Gewässerplan mit land-
schaftspflegerischem Begleitplan Pölsfeld (FL) (Plan §41 FlurbG).
Das Maßnahmenkonzept sieht vor, in den landwirtschaftlich 
genutzten Flächen, Grünstreifen, Querriegel und dauerhaftes 
Grünland durch Umnutzung von Ackerland zu Grünland als 
Sedimentationsfallen anzulegen, Retentionsräume zu schaffen 
und neue Grabensysteme anzulegen, um die Erosionsgefahr 
von den landwirtschaftlichen Flächen und die Überflutungsge-
fahr für die Ortslage möglichst zu verringern bzw. zu verhindern.
Die mit dem Flurbereinigungsverfahren gegebenen bodenord-
nerischen Möglichkeiten bilden das geeignete Instrument zur 
Umsetzung der angestrebten Flächenaustausche unter Einbe-
ziehung der Flächen der öffentlichen Hand und damit einherge-
hender Lösungen der bestehenden Nutzungskonflikte.
Das Verfahren trägt dazu bei, dass die Kulturlandschaft erhalten und 
entwickelt wird. Dabei werden schutzwürdige Lebensräume und Ar-
ten einschließlich gliedernder und belebender Landschaftselemente 
erhalten, gesichert und soweit möglich entwickelt und vernetzt.
Die Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit wird durch die Umset-
zung erosionsmindernder Maßnahmen erheblich unterstützt.
Mit dem Verfahren wird es möglich, den von den Bewirtschaf-
tungsflächen bei Starkniederschlägen und Sturzfluten unkont-
rolliert stattfindenden Bodenabtrag und das ungelenkt abflie-
ßende Wasser aus den landwirtschaftlichen Flächen zu mindern 
und eine kontrolliertere Wasserableitung um die Ortslage Pöls-
feld bzw. durch die Ortslage Pölsfeld zu gewährleisten.
Die Plangenehmigung für den Wege- und Gewässerplan (Plan 
nach § 41 FlurbG) erfolgte durch die Flurbereinigungsbehörde 
(ALFF Süd) am 12.11.2018.
Gemäß § 36 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) kann die 
Flurbereinigungsbehörde den Besitz an Grundstücken regeln, 
wenn dies aus dringenden Gründen erforderlich ist.
Es ist aus dringenden Gründen erforderlich, eine Regelung 
über die Nutzungs- und Besitzverhältnisse zu treffen, da die 
angeordneten Maßnahmen nicht bis zur Ausführung durch den 
Flurbereinigungsplan aufgeschoben werden können. Dieser 
wird erst in einigen Jahren erstellt. Mit der Realisierung Maß-
nahmen muss jedoch unverzüglich begonnen werden.

III. Geldabfindungen und Nutzungsentschädigung
1. Nutzungsentschädigungen
a) Entstehen durch den Besitz- und Nutzungsentzug (s. A I) 

für einzelne betroffene Bewirtschafter besondere Nachteile 
oder Härten, so sind diese bis zum 30.09.2019 beim ALFF 
Süd anzuzeigen und zu begründen. Gegebenenfalls wird 
dann in begründeten Fällen eine Entschädigung gewährt.

b) Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd kennzeichnet die in Anspruch zu nehmenden Flächen 
in der Örtlichkeit durch Pflöcke.

Bestehende Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht 
berührt. Die Pächter haben somit den vereinbarten Pachtpreis 
weiterhin an die Verpächter zu entrichten.
Sollte in begründeten Fällen eine Entschädigung gewährt wer-
den, sind die Geldbeträge von der Teilnehmergemeinschaft auf-
zubringen und werden von der Teilnehmergemeinschaft ausge-
zahlt. Diese kann sie gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen. 
Die Festsetzung der Höhe der Entschädigung gemäß § 36 Abs. 
1 FlurbG für die Nachteile, die Ihnen in Folge dieser vorläufigen 
Anordnung entstanden sind, ergeht als gesonderter Bescheid.

Gemar-
kung

Flur Flurstück dau-
ernder 
Entzug
(m²)

vorüber-
gehender 
Entzug
(m²)

Maßnah-
mennum-
mer

Pölsfeld 3 372/225 251 L13
Pölsfeld 3 224/1 701 L13
Pölsfeld 3 223 632 L13
Pölsfeld 3 376/222 573 L13
Pölsfeld 3 246 52 G12
Pölsfeld 3 376/222 40 G12
Pölsfeld 3 302/238 30 G12
Pölsfeld 3 165/3 1713 L12
Pölsfeld 3 129 154 L12
Pölsfeld 3 119 1129 L11
Pölsfeld 3 325/130 31 L11
Pölsfeld 3 120 55 L11
Pölsfeld 3 129 12 L08 tlw.
Pölsfeld 3 120 13 L08 tlw.
Pölsfeld 3 120 67 W03 tlw.
Pölsfeld 3 119 37 W03 tlw.
Pölsfeld 2 235/1 165 L16
Pölsfeld 2 230/1 108 L16
Pölsfeld 2 229/2 87 L16
Pölsfeld 2 452/229 85 L16
Pölsfeld 2 222/1 139 L16
Pölsfeld 2 221 74 L16
Pölsfeld 2 220 40 L16
Pölsfeld 2 218 88 L16
Pölsfeld 2 389/10 94 L16
Pölsfeld 2 388/10 103 L16

Gemar-
kung

Flur Flurstück dau-
ernder 
Entzug
(m²)

vorüber-
gehender 
Entzug
(m²)

Maßnah-
mennum-
mer

Pölsfeld 2 209 246 L16
Pölsfeld 2 208 187 L16
Pölsfeld 2 407/207 163 L16
Pölsfeld 2 206 204 L16
Pölsfeld 2 503/203 58 L16
Pölsfeld 2 502/202 121 L16
Pölsfeld 2 199/1 231 L16
Pölsfeld 2 198/2 130 L16
Pölsfeld 2 194 154 L16
Pölsfeld 2 191 120 L16
Pölsfeld 2 490/190 120 L16
Pölsfeld 2 189/1 129 L16
Pölsfeld 2 186 31 L16
Pölsfeld 2 177 66 L16
Pölsfeld 2 176 80 L16
Pölsfeld 2 483/157 169 L16
Pölsfeld 2 156 119 L16
Pölsfeld 2 155 96 L16
Pölsfeld 2 593/154 334 L16
Pölsfeld 2 145/1 274 L16
Pölsfeld 2 138 249 L16
Pölsfeld 2 137 89 L16
Pölsfeld 2 130/1 78 L16

2. Gemäß § 36 Abs. 1 FlurbG wird die Teilnehmergemeinschaft 
Pölsfeld (FL) – vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden, Herrn 
Knauer, ab 15.09.2019 in die unter Punkt 1 aufgeführten Flächen 
für den oben genannten Zweck in den Besitz eingewiesen.
3. Die Teilnehmergemeinschaft hat sicherzustellen, dass die 
Nutzung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die 
Bauarbeiten nicht unterbrochen wird.
II. Begründung
zu I: Das Flurbereinigungsverfahren Pölsfeld (FL), Landkreis Mans-
feld-Südharz, ist durch Beschluss des Amtes für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd - vom 10.06.2015 nach §§ 86 und 
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IV. Hinweis
Die vorläufige Anordnung einschließlich ihrer Anlagen liegt 2 
Wochen nach der Bekanntmachung in der
Stadt Allstedt Stadt Sangerhausen Amt für Landwirtschaft, 

Flurneuordnung und 
Forsten Süd
- Außenstelle Halle

Forststraße 9 Markt 7a Mühlweg 19
06542 Allstedt 06526 Sangerhausen 06114 Halle/S.

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten aus.

L13

Anlage 1

L12

L11

W03 

tlw.

L08 

tlw.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufigen Anordnungen kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntmachung Widerspruch beim Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 
06667 Weißenfels erhoben werden.

Im Auftrag

Anlage 1 L08 tlw. L12 W03 L11 tlw. L13

IM
P

R
ES

SU
M

Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen
Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 

der Stadtverwaltung

- Herausgeber: Stadt Allstedt, Forststr. 9, 06542 Allstedt
 Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
- Verlag und Druck:
   LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister Herr Jürgen Richter
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:

 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den 
   Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Foto im Titelkopf: Dr. Peter Roskothen

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
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L13
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G12
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Entlastung. Neu in den Seniorenrat wurden aufgenommen:
Marianne Stülpner – Sotterhausen
Jutta Dyrda – Beyernaumburg
Renate Hörold – Liedersdorf
Verena Hoffmann – Nienstedt
Somit konnten wir eine Lücke mit Vertretern des Seniorenra-
tes in den gennanten Ortsteilen schließen. Es erfolgte die Wahl 
des neuen Seniorenrates. Frau Liesegang wird als Vorsitzende 
wieder den Seniorenrat leiten. Die langjährigen Mitglieder des 
Seniorenrates Frau Friedrich und Frau Herrmann wurden ver-
abschiedet. Ein großes Dankeschön für die geleistete Arbeit! 
Nach den Ehrungen trug Frau Kundrat das Gedicht „Hört, was 
die Erde spricht“ vor. Mit dem Schlusswort durch die Vorsitzen-
de endete die Veranstaltung. Ein großes Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen der Deligiertenversammlung beitrugen! Auf 
der konstituierenden Sitzung des Seniorenrates am 01.07.2019 
in Niederröblingen erfolgt die Benennung der Aufgabenvertei-
lung für die nächste Wahlperiode.
Schon jetzt möchte ich alle Interessierten zur nächsten Veran-
staltung des Seniorenrates in das Vereinshaus in Einsdorf am 
22.08.2019 zum Vortrag „Der Wald“ (Werden und Vergehen) 
herzlich einladen.

S. Kundrat

Seniorenrat – Allstedt – Kaltenborn
Die Deligiertenversammlung fand am 20.06.2019 in der Bergungs-
stätte der VS in Allstedt statt. Sie wurde eröffnet durch ein anspre-
chendes Programm von Grundschülern aus dem Hort unter der 
Leitung von Frau Kamprath. Glockenspiel, Gesang, Gedicht, Flöte 
und Akkordeon kamen zum Einsatz. Sehr schön! Danke!
Bürgermeister Jürgen Richter und Kreisseniorenratsvorsitzen-
de Frau Kaiser überbrachten Grüße und Dankesworte für die 
geleistete Arbeit des Seniorenrates. Die Bürgermeister der Ge-
meinden Beyernaumburg, Liedersdorf, Sotterhausen und Mit-
telhausen/Einsdorf waren anwesend. Frau Liesegang eröffnete 
die Veranstaltung. Die Beschlussfähigkeit der Deligiertenver-
sammlung konnte durch die anwesenden Deligierten und Mit-
glieder des Seniorenrates und durch die Versammlungsleiterin 
Frau Friedrich bestätigt werden. Der Bericht über die Arbeit des 
Seniorenrat es durch die Vorsitzende Frau Lisegang zeigte eine 
kontinuierliche Arbeit vom Jahr 2018. Die Berichte der Kassen-
wartin und Revisionskommission durch Frau Schulze und Frau 
Ottilie folgten. Alle Berichte wurden bestätigt und es folgte eine 

Mitteilungen

4. Benefizlauf 
um und für  

das Sommerbad Allstedt 

07.08.2019 
Startgebühr: 1,00€ Spende 
Der erlaufene Spendenbetrag aus 2019 
wird für Anschaffungen für unsere Kinder 
im Sommerbad Allstedt eingesetzt! 

Eine Aktion des Netzwerk Jugend Mansfeld-Südharz, den Teilnehmern des Sunshine-Camps, 
dem Bürgermeister & dem Sommerbad Allstedt  

SEID DABEI!!! 
Wir laufen für den guten Zweck! 
JEDE/R kann teilnehmen! 
JoggerIn, WalkerIn, SpaziergängerIn jeden Alters! 

Startschuss 
17.30Uhr 

 

Anmeldung vor Ort ab 16.30Uhr 
 

 

Für die Getränkeverpflegung  
der Teilnehmer ist gesorgt!!! 

*** mit Urkunden & Pokalen*** 

 

Aus dem Rathaus berichtet
Der Rekord ist in 2019 gebrochen. Bei bestem Wetter am 
26.06.2019 wurde der Rekord im Sommerbad aus dem Jahre 
2018, wir erinnern uns an die Hitzeperiode, mit 834 Besuchern 
übertroffen. Damit sind wir was Bad und Liegefläche sicher-
lich nicht an der Leistungsgrenze, aber nur ins kühle Nass zu 
springen reicht nicht aus. Deshalb habe ich kurzfristig zur Infor-
mationsveranstaltung zum Thema „Sommerbad“ eingeladen. 
Leider waren nicht viele anbei. Ob das Plakat im Sommerbad 
und die 2 Presseartikel unzureichend waren? Oder doch eher 
Vertrauenssache, dass erst Fakten geschaffen werden sollen? 
Sorry aber mehr ging terminlich bei mir nicht, außer dazwi-
schen schieben und durchziehen. Ich kann Ihnen aber schon 
jetzt mitteilen, dass wir uns noch mal treffen werden, wenn 
wir die Planungen und einhergehenden Varianten ansprechen. 
Vielleicht schauen Sie vorab auch mal besonders auf die Termi-
ne des Bauausschusses, wenn das Thema auch dort ansteht. 
Ich jedenfalls lade dann ganz zielgerichtet und offiziell wieder 
ein zur Informationsveranstaltung.
Offiziell wird es ja am 01.07.2019 zur konstituierenden Sitzung 
des neuen Stadtrates! Dann werden Wahlergebnisse bestätigt, 
die Räte festgestellt und die Ausschüsse besetzt. Also Arbeits-
fähigkeit wird hergestellt für die neue Legislaturperiode. Im 
September werde ich mit einem Eintrag ins Goldene Buch allen 
ausgeschiedenen Stadträten und Ortsbürgermeistern danken. 
Bis zum Ehrenamtstag am 04.12.2019 möchte ich nun wahrlich 
nicht warten.
Der Seniorenrat hat seine konstituierende Sitzung durchge-
führt. Für die geleistete Arbeit bin ich dankbar. Auch hier geht 
es wieder weiter für die ältere Generation. Danke werter neuer 
Vorstand, dass Sie sich dafür Zeit nehmen und das Ganze mit 
Geschick lenken und leiten.
Auf ganz anderer Art wird das Kidstreffen im Rathaus im Au-
gust laufen. Wie und was werden wir noch koordinieren und ab-
stimmen. Arrangiert haben das rührige Heimatvereinsdamen. 
Ich jedenfalls freue mich auf die Kinder.

anzeigen.wittich.de
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Bis dahin werden sicherlich noch schöne Urlaubs- und Som-
mertage vergehen. Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommer-
zeit. Wenn es zu warm ist, ab ins Sommerbad wir freuen uns 
auf Sie!

Ihr Bürgermeister
J. Richter

Und unsere Hortkinder eröffneten musikalisch mit Glöckchen die 
Delegiertenkonferenz der Senioren.

Der neu gewählte Vorstand des Seniorenrates Allstedt-Kaltenborn

Jahressieger beim diesjährigen Kinder- und Jugendfeuerwehr-
ausscheid der Einheitsgemeinde Stadt Allstedt wurde die FFw 
Allstedt. Herzlichen Glückwunsch dem Sieger. Aber besonderen 
Dank allen Teilnehmern und den Kinder- und Jugendwarten für 
die Ausführung.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Allstedt alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 12.07. Frau Hannelore Willert zum 70. Geburtstag
am 14.07. Herr Horst Petermann zum 90. Geburtstag
am 18.07. Frau Renate Torn zum 75. Geburtstag
am 20.07. Frau Gudrun Kleiner zum 75. Geburtstag
am 27.07. Herr Wolfgang Bloßfeld zum 70. Geburtstag
am 30.07. Herr Eberhard Wolff zum 80. Geburtstag
am 02.08. Frau Melitta Gottschalk zum 70. Geburtstag
am 07.08. Herr Horst Plaul zum 80. Geburtstag

Pfarramt Allstedt
Kirchstr. 9, 06542 Allstedt, Telefon: 034652 501, 
Fax: 034652 687
E-Mail: allstedt@suptur-bad-frankenhausen.de

Gottesdienste
21.07.2019 10.30 Uhr

Das war in der AWO Kita „Rotkäppchen“ in 
den letzten Wochen los!
Im Mai führten die Kinder und Erzieherinnen der Gruppen 5 und 
6 eine „Woche der Berufe“ durch.
Bei unterschiedlichen Einrichtungen und Institutionen durften 
sich die Kinder ein Bild vom Arbeitsalltag machen.
Alle Beteiligten waren gut auf unseren Besuch vorbereitet und 
machten die Kinder sehr gut mit ihrem Arbeitsalltag vertraut.
Die Kinder waren sehr interessiert, sie stellten Fragen, sie durf-
ten sich selbst ausprobieren und sie bekamen kindgerechte 
Erklärungen zum jeweiligen Berufsbild.
Für die Kinder und uns Erzieher war es eine sehr erlebnisreiche 
Woche, kann man doch nicht früh genug anfangen Kindern un-
terschiedliche Berufsbilder näher zu bringen.
Wir möchten uns nochmals recht herzlich
- bei der Zahnarztpraxis Ullrich in Allstedt
- bei der Tierarztpraxis Sywall
- bei der Polizei Außenstelle Allstedt
- sowie bei der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt
bedanken.
Danke, dass sie die Zeit und Geduld aufgebracht haben, die 
Kinder für ihren Beruf zu begeistern.
Vielen Dank auch für die kleinen Überraschungen für unsere 
Kinder!
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Öffnungszeiten:
vom 01.04. – 31.10.
Mo.: Ruhetag
Dienstag bis Sonntag/Feiertage von 10.00 – 17.00 Uhr
vom 01.11. – 31.03.
Dienstag bis Freitag 10.00 – 16.30 Uhr
Samstag bis Sonntag/Feiertage von 13.00 – 17.00 Uhr
Montag Ruhetag
Führungen nach Voranmeldung.

Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können 
besichtigt werden:
•	 spätgotische Burgküche mit Großkamin
•	 Burg  Schloss Allstedt – Baugeschichte und Denkmalpflege
•	 J. W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
•	 Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
•	 Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
•	 Allstedt – Siedlung – Pfalz- Stadt – kurzer geschichtlicher 

Überblick
•	 Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
•	 Schulprojekttage zum Thema „Erlebnis Burg“
Kontakt: Burg & Schloss Allstedt: 034652 519

Schlosscafé
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn,
Tel.: 034652 679577
Fax: 034652 679576

DANKE sagen möchten wir auch Familie Meusburger von der 
Roland Drogerie, die uns in den letzten Jahren das Teppichrei-
nigungsgerät immer unentgeltlich zur Verfügung stellte.
BESONDERER DANK auch an Herrn Steve Wittenbecher, 
der die Beläge der Dächer auf unserer Freifläche erneuerte.

Waldschule zum Kindertag
Am 29.05.2019 feierten wir in diesem Jahr schon unseren Kin-
dertag. Dazu hatten wir einen Autoanhänger mit vielen präpa-
rierten Tieren zu Gast. Herr Ködel vom Landesjagdverband 
Sachsen-Anhalt e. V. wusste viel darüber zu berichten und die 
Kinder hörten gespannt zu und stellten viele Fragen.

Hurra, wir feiern Kindertag!

Mit einiger Verspätung stand in diesem Jahr die Feier zum In-
ternationalen Kindertag im Zeichen des Märchens.
Dazu verkleideten sich Kinder und Erzieherinnen in unter-
schiedliche Märchenfiguren.
Der Tag begann mit einem gemeinsamen Frühstück im ge-
schmückten Garten.
Anschließend erwartete die Kinder ein Puppenspieler mit dem 
Märchen „Die Bremer Stadt-Musikanten“. Dieses Märchen 
wurde nicht nur erzählt, sondern die Kinder waren aktiv in die 
Handlung mit einbezogen. Es wurde gezeigt, wie ein Märchen 
aufgebaut ist, von der Kulisse bis zu den Geräuschen. Die Kin-
der waren begeistert.
Nach dem langen sitzen wollten wir uns dann doch bewegen 
und was bot sich da besser an, als zur Disko Musik zu tanzen.
Den Abschluss bildete dann ein kleiner musikalischer Umzug 
durch die Stadt.
Geschafft von den vielen Eindrücken und vom Rumtoben kam 
die Mittagsruhe sehr willkommen.

Heike Frohn
Erzieherin

Arbeitseinsatz im „Rotkäppchen“

Nachdem wir unseren geplanten Arbeitseinsatz schon 2-mal 
verschoben hatten, startet wir am Freitag, dem 14.06. den 3. 
Anlauf.
5 Eltern und 1 Opa waren unserer Einladung gefolgt.
Vor uns lag jede Menge Arbeit und ein sehr heißer Nachmittag, 
daher waren alle Beteiligten bemüht schnell ans Ziel zu kom-
men. Ziel war es, unsere Eisenbahn zu reparieren, alle Holzteile 
müssten einen neuen Anstrich erhalten, Platten sollten verlegt 
werden und die Sandanlagen aufgearbeitet werden. Unserer 
Hausmeister Herr Schäfer hatte wie immer alles gut vorbereitet.
Eifrig waren alle am Werk und so konnten wir zügig fast alle 
unsere geplanten Vorhaben realisieren. Mit mehr Beteiligten 
hätten wir sicher auch noch mehr geschafft.
Wir möchten uns noch mal recht herzlich bei Frau Schmidt, 
Frau Koch, Frau Salzmann, Herrn Sywall, Herrn Koch und Herrn 
Gehlmann bedanken, dass sie die Zeit gefunden haben uns zu 
unterstützen.

Ch. Kamprath
Leiterin

Burg und Schloss Allstedt
Schloss 8, 06542 Allstedt
Internet-Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail-Adresse: schloss-allstedt@allstedt.de
Tel.: 034652 519 Museum
Fax: 034652 67754 Museum
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Anschließend genossen unsere Kinder Spiel und Spaß im Gar-
ten, mit Kinderschminken und Schwungtuch. Die Hausmeister 
hatten in der Feuerschale ein Feuerchen gemacht. Dort brut-
zelten die Kinder Marshmallows am Stock. Zum Mittag gab es 
dann leckeres vom Grill, extra gefertigt vom Hausmeister Det-
lef. Das war ein schöner Tag!

Neues aus der AWO KITA „KREUZBERG“

Theaterfahrt nach Eisleben

Am 14. Mai 2019, pünktlich 
um 9 Uhr wurden die Vor-
schulgruppen von einem Bus 
abgeholt. Es ging ins Thea-
ter Eisleben. Gespielt wurde 
„Petterson und Findus“. Die 
Kinder waren sehr aufgeregt, 
denn für viele war es das ers-
te Mal in einem richtigen The-
ater. Es war ein sehr lustiges 

Stück und die Kinder verfolgten das Geschehen mit Begeis-
terung. Gegen 12 Uhr ging es dann mit dem Bus zurück nach 
Allstedt.
Lange noch wurde über die Abenteuer von Petterson und Fin-
dus erzählt. Sicher ist, die Kinder freuen sich schon jetzt darauf 
wieder einmal ins Theater zu fahren.

Verkehrserziehung

Am 15. Mai besuch-
ten uns die ortsan-
sässigen Polizisten 
und wiederholten 
mit uns Verkehrs-
regeln, die wir als 
Fußgänger unbe-
dingt beachten 
müssen. Gemein-
sam gingen wir den 
sichersten Weg zur 
Schule. Auch das 
richtige Nutzen der 

Ampelanlage wurde dabei noch einmal geübt. Zum Abschluss 
bestaunten die Kinder das Einsatzmotorrad der Polizei. Jeder 
durfte sich auch mal drauf setzen und sich als kleiner Polizist 
fühlen.
Ein herzliches Dankeschön noch einmal an Herrn Oklitz 
und Herrn Keutel.

Keschern am Teich

Am 23. Mai stand für die Kinder der Vorschulgruppen im Rah-
men des Waldfuchs-Projektes „Keschern“ auf dem Programm. 
So trafen sich die Kinder der „Hasen-, Igel- und Schmetter-

lingsgruppe“ an diesem Vormittag mit Herrn Seeber von der 
Ökologiestation Sangerhausen. Er zeigte den Kindern an Hand 
von Plakaten verschiedene Fische und Krabbeltiere, die in un-
serem Teich zu finden waren. Dann wurde aktiv gekeschert. In 
Zweiergruppen versuchten die Kinder im seichten Wasser ihr 
Glück. Allerhand kleines Getier wurde gefunden, gemeinsam 
begutachtet und die Tierart bestimmt. Zum Abschluss wurden 
natürlich alle Tiere wieder zurück in den Teich gegeben.
Dankeschön an die Ökologiestation Sangerhausen, be-
sonders an Herrn Seeber.

Staffellauf

Auch in diesem Jahr gab es wieder einen Staffellauf für Grund-
schul- und Vorschulkinder aus dem Gemeindeverband Allstedt. 
Entgegen der bisherigen Tradition fand der diesmal nicht am 
Vortag des 1. Mai und auch nicht auf dem Pfortenplatz statt. In 
diesem Jahr wurde der Staffellauf erst am 17. Mai 2019 auf dem 
Sportplatz der Sekundarschule Allstedt durchgeführt. 3 Mann-
schaften hatten sich aus unserer Einrichtung angemeldet. Alle 
Kinder waren sehr aufgeregt. Leider sollte es laut Wetterbericht 
gerade in den Nachmittagsstunden Regen geben, aber es kam 
anders. Zwar wehte eine frische Prise, aber es blieb trocken.
Alle Kinder strengten sich sehr an. Jeder gab sein Bestes. Da-
für gab es viel Applaus von den Zuschauern. Belohnt wurden 
die Kinder mit Medaillen und einer Urkunde. So konnte unsere 
„Schmetterlingsgruppe“ den 3., die „Hasengruppe“ den 4. und 
die Igelgruppe den 6. Platz erkämpfen. Wir gratulieren!

Anfang Juni fanden die Oma-Opa-Tage
in der Eichhörnchen und Mäusegruppe statt. Den Kindern war 
die Freude anzusehen, dass Ihre Omas und Opas sie an dem 
Tag in der Einrichtung besuchten, besonders als das vorbe-
reitete Programm vorgetragen wurde konnte man dies sehen. 
In gemütlicher Runde gab es anschließend frisch gebackenen 
Kuchen und Kaffee. Hierfür nochmal ein großes Dankeschön 
an die fleißigen Kuchenbäckerinnen. Sie haben uns mit den le-
ckeren Kuchen den Nachmittag versüßt. Ein Dank geht auch an 
die Omas und Opas die unsere Gruppensparschweine reichlich 
fütterten und Süßigkeiten für die Kleinen mitbrachten.

Zuckertütenwoche der Vorschulkinder

Die Abschlusswoche der Vorschulkinder war vom 11. bis  
14. Juni 2019.
Sie begann am Dienstag mit der Waldfuchsprüfung. Hier 
mussten alle Kinder zeigen, was sie während des Waldfuch-
sprojektes über die Tier- und Pflanzenwelt gelernt haben. Für 
das gesammelte Wissen erhielten die Kinder eine Waldfuchs-
auszeichnung.
Anschließend wurden die Vorschulkinder von den anderen 
Gruppen der Einrichtung mit einem kleinen Programm verab-
schiedet. Die Kleinen hatten Zuckertütenkarten gebastelt und 
sie den Vorschulkindern geschenkt.
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Herr Schneidermeister Julius Bestel, der seit dem 4. August 
1884 im Herren-Garderobe-Geschäft des Herrn Traugott Keß-
ler (Vormals Gustav Kettner) hier tätig ist, konnte heute auf eine 
25-jährige Arbeitszeit im Hause seines Prinzipals zurückbli-
cken. Seitens des Arbeitgebers, von Freunden und Bekannten 
wurden dem Jubilar Aufmerksamkeiten bereitet. Auch an die-
ser Stelle seien ihm die besten Glückwünsche zu den nächsten  
25 Jahren ausgesprochen.

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender:
Wolfgang Eckert, Tel. 015232733608
Stellv. Vorsitzender:
Andreas Scheer, Tel. 01715179500
Internet: www. angelverein-Allstedt. de
E-Mail: angelverein-allstedtelt@t-online.de

Termine

Am Freitag, dem 19. Juli 2019, ab 20.00 Uhr, findet am Allsted-
ter Vorwerksteich ein Nachtangeln für Erwachsene statt.
Anmeldungen sind erwünscht.
Die nächste Vorstandssitzung findet am Freitag, dem 2. August 
2019, ab 19.00 Uhr, im Anglerdomizil am Vorwerksteich statt.
Unser 5. Arbeitseinsatz am Vorwerksteich bzw. Kiesgrube fin-
det am Samstag, dem 10. August 2019, ab 7.00 Uhr statt.
Wir bitten um eine rege Teilnahme der Mitglieder. Arbeitsgeräte 
sind mitzubringen.
Im Anschluss an den Arbeitseinsatz findet eine Mitgliederver-
sammlung im Anglerdomizil am Vorwerksteich statt.

hajoli, nach Information des Vorstandes

SV Allstedt Abteilung Kegeln informiert
Neuer Abteilungsleiter Kegeln:
Uwe Schmidt, Gerstenstraße 39, 06542 Allstedt
Tel. 034652 10779

Neuer Ansprechpartner Vermietung Kegelbahn:
Ingeburg Pasch, Schloss 12D, 06542 Allstedt
Tel. 034652 13467

Rassegeflügelzüchterverein Allstedt 1890 e. V.
Vorsitzender: Rolf Klausing, Nienstedter Str. 52A, 06542 All-
stedt OT Wolferstedt, Tel.: 034652 12249

Hähnekrähen zum Heimatfest

Auch in diesem Jahr haben wir wie auch in den vergangenen 
Jahren am Heimatfest des Heimatvereins Allstedt mit einem 
zünftigen morgendlichen Hähnekrähen teilgenommen. An den 
Start gingen 8 große Hähne der Rassen Italiener, Hamburger 
silberlack, New Hampshire, Tomaru (Japanische Langkräher), 
Ayam Ketawa (lachender Hahn aus Malaysia) und 15 Zwerghähne 
der Rassen Zwerg Orpington, Zwerg Welsumer, Zwerg Vorwerk, 
Zwerg Yokohama, Zwerg Phönix, Federfüßige Zwerge, Zwerg 
Holländer, Chabo, Ohiki und Ko Shamo. Pünktlich um 8.30 Uhr 
gab der Vorsitzende den Startschuss. 7 Zuchtfreunde haben die 
Hähne genauestens beobachtet und jeden Krähruf notiert. Die 
Bewertung dauerte eine Stunde. 9.30 Uhr wurde somit das Zäh-
len der Krährufe beendet. Dann erfolgte die Auswertung.
Als Sieger konnten folgende Hähne gekürt werden:

Große Hühner:
1. Platz: Hamburger silberlack mit 143 Krährufen vom 

Züchter René Polte

Am Mittwoch war ein Wandertag geplant. „Hasen“, „Igel“ und 
„Schmetterlinge“ wanderten über die Wüsten Berge ins Rohne-
tal. Vorbei an einem Rotwildgehege, durch frische Wiesen ging 
es zum Rundpavillion hinter Klosternaundorf. Hier wurden vol-
ler Erwartung die Rucksäckchen ausgepackt und gepicknickt. 
Das heranziehende Gewitter hatte sich verzogen, so dass wir 
gegen 11.30 Uhr den Rückweg antreten konnten. Geschafft 
kamen die Kinder gegen 12.30 Uhr wieder in der Kita an, wo 
bereits das Mittagessen wartete. Für alle war es ein wunder-
schöner Tag.
Am Donnerstag gab es dann den Höhepunkt der Festwoche, 
das Zuckertütenfest auf der Burg Querfurt. Pünktlich 8.30 Uhr  
startete der gecharterte Bus in Richtung Querfurt. Alle Kinder 
waren sehr aufgeregt. Angekommen in Querfurt ging es ins 
Bauernmuseum auf der Vorburg. Ein altes Bauernhaus war zu 
besichtigen. Viele interessante Sachen aus dem 19. Jahrhun-
dert wurden da gezeigt. Den Kindern wurden so die Lebensbe-
dingungen Anfang des 19. Jh. erlebbar gemacht. So konnten 
sie beispielsweise mit einem alten Rührgerät selbst Butter her-
stellen. Anschließend wurde die leckere Butter auf köstlichem 
selbst gemachten Brot verkostet.
Weiter ging es dann zu den Ställen, da gab es viele Tiere zu 
bestaunen. Verschiedene Meerschweine konnten begutachtet 
und gestreichelt werden. Auf dem Esel „Felix“ durften die Kin-
der reiten. Auch das Streichelgehege mit Schafen und Ziegen 
war für die Kinder ein angenehmes Erlebnis. Danach schau-
ten sich die Kinder landwirtschaftliche Geräte, Pferdekutschen 
und Schlitten aus dem vergangenen Jahrhundert an. Zur Ent-
spannung konnten dann alle auf einem großen Strohballenberg 
klettern und toben. Zum Schluss fuhren alle noch einmal mit 
der elektrischen Ameise „Spätschicht“ ein paar Runden durchs 
Gelände. Nun war Mittagspause und alle Kinder freuten sich 

auf Nudeln und Tomatensoße. Be-
vor es wieder zurück nach Allstedt 
ging, wurden alle Kinder noch mit 
den lang ersehnten Zuckertüten 
überrascht, die in einer Reihe unter 
schattigen Bäumen lagen.
Viele Kinder waren von dem erleb-
nisreichen Tag so geschafft, dass 
sie in der Kita angekommen, fest 
einschliefen. Es war für alle ein wun-
derschöner Tag, der lange noch in 
den Erinnerungen der Kinder und 
Erzieher bleiben wird.

Freitag war der letzte Tag in unserer Zuckertütenwoche. Ein 
Besuch bei unserer Allstedter Freiwilligen Feuerwehr stand 
auf dem Programm. Dort warteten schon die Kameraden mit 
vielen Überraschungen. Die ganz neue Feuerwehr wurde den 
Kindern gezeigt, die Technik wurde anschaulich erklärt, sogar 
die Sicherstellung eines Verletzten stellten die Kinder nach. Wer 
sich traute, durfte auch schon mal mit der hydraulischen Sche-
re hantieren. Viel Freude hatten die Kinder auch dabei, einen 
simulierten Hausbrand zu löschen.
Doch das allerbeste kam zum Schluss. Alle Kinder bekamen 
eine Feuerwehrplakette und wurden mit den Feuerwehrau-
tos und Signal zurück zur Kita gefahren. Das war das absolu-
te Highlight!!! Wir möchten an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich DANKE sagen, bei allen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Allstedt, die uns durch ihr Engagement diesen 
schönen und interessanten Tag erst ermöglichten.

Aus der Heimatgeschichte

Es stand in der „Allstedter Zeitung“

13. Juli 1909, vor 110 Jahren
Der gestrige Sonntag, als erster Lindenmarkttag, hatte trotz 
der nicht gerade günstigen Witterung eine große Zahl Linden-
marktsbesucher herbeigeführt, die teils mit der Bahn teils zu 
Fuß nach hier gekommen waren.
5. August 1909, vor 110 Jahren
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2. Platz: Hamburger silberlack mit 80 Krährufen vom Züch-
ter René Polte

Zwerghühner:
1. Platz: Holländische Zwerge mit 62 Krährufen vom Ju-

gendfreund Michel Polte
2. Platz: Zwerg Orpington mit 58 Krährufen vom Züchter 

Werner Polte
3. Platz: Federfüßiger Zwerg mit 55 Krährufen vom Züchter 

Frank Schlenstedt

Die Sieger wurden mit einem kleinen Präsent geehrt. Es waren 
auch einige Hähne darunter, die keinen Mucks von sich gaben. 
Wahrscheinlich war das die neue Umgebung. Wieder zu Hause 
in ihrem gewohnten Umfeld haben sie sofort wieder mit Krähen 
losgelegt.
An dieser Stelle sei dem Heimatverein nochmals gedankt, dass 
wir unser jährliches Vereinshähnekrähen wieder in einem sol-
chen schönen Rahmen durchführen konnten.
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet turnusgemäß 
am Donnerstag, dem 1. August 2019 um 19.00 Uhr im „Alten 
Bahnhof“ Allstedt statt. Interessenten sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Rolf Klausing
Vorsitzender

Kaninchenzuchtverein G46 Allstedt e. V.
Vorsitzender: Olaf Jödicke, Dorfstr. 42, 
06542 Allstedt OT Einzingen
Tel.: 034652 10537

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 12.07.2019 um  
19:00 Uhr im Vereinsheim am Kreuzberg statt. Besprochen 
werden alle anfallenden Aufgaben und dessen Verteilung für 
unsere Kreisjungtierschau. Es wird darum gebeten, dass alle 
Mitglieder erscheinen.
Alle Kanincheninteressenten und Tierfreunde sind herzlich zu un-
serer Kreisjungtierschau eingeladen. Am Samstag, dem 10.08. 
ist die Schau von 08:00 - 17:00 Uhr und am Sonntag, dem 11.08. 
von 09:00 - 13:00 Uhr geöffnet. Es werden zahlreiche Kaninchen 
des Allstedter Vereins und weitere aus umliegenden Vereinen zu 
bestaunen sein. Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Der Vereinsvorstand

Heimatverein Allstedt e. V.
Kontakt:
Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 0178 5565750
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. Allstedt 12273
Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V., Am Schild 17 a, 06542 Allstedt
Mitgliederversammlung jeweils am ersten Freitag des Monats 
um 19 Uhr im Vereinshaus Am Schild,

Informationen für Mitglieder und Freunde

Rückblick
22. Vereins-Hoffest fand viel Zuspruch
Auch unser diesjähriges Hoffest wurde von den Allstedtern und 
Gästen aus nah und fern wieder gut angenommen. Petrus war uns 
wohlgesonnen und bei Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen stand einem schönen Tag in der gemütlichen Atmosphäre 
des ehemaligen Gutshofes Am Markt 11 nichts im Wege.
Bereits ab 8.30 Uhr machte vielstimmiges Hahnengeschrei auf den 
Beginn des Festes aufmerksam, denn Rolf Klausing, der Vorsitzen-
de des Rassegeflügelzüchtervereins Allstedt 1890 e. V., hatte als 
Festauftakt wieder ein originelles Hähnewettkrähen organisiert. Mit 
Stift und Schreibblock saßen die Vereinsmitglieder vor den Käfigen 
ihrer Zuchthähne und notierten die Anzahl der Hahnenschreie.
Anschließend erfolgte im Rahmen der Festeröffnung durch Ver-
einsvorstand und Bürgermeister die Prämierung der Erstplat-
zierten. Der Vorstand des Heimatvereins ehrte außerdem die 
„Küchenhilfen“ des AGV mit einem originellen kleinen Präsent: 
Sie erhielten Schürzen mit dem Aufdruck „Allstedt jelle jelle, die 
Brutzler vom AGV stehen immer zur Stelle“.
Anschließend sorgten die Original Heidetaler beim musikalischen 
Frühschoppen für zünftige Stimmung auf der Festbühne. An den 
Versorgungsständen waren die Vereinsmitglieder und die fleißigen 
Helfer vom AGV bereits seit dem frühen Morgen im Gange und 
pünktlich zur Mittagszeit konnten der deftige Erbseneintopf aus 
der Gulaschkanone, Leckeres vom Grill und die beliebten Fisch- 
und Leberwurstbrötchen verzehrt werden. Auch am Kuchenstand 
begann bereits die Nachfrage und der Kaffeeduft begrüßte die in 
den Hof kommenden Besucher. 36 leckere Kuchen und Torten 
hatten Vereinsfrauen und Helferinnen für unser Hoffest gebacken!

Gewohnter Andrang am Kuchenstand
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Sommer-Sonnenwendfeuer 2019 am Schlossberg-Ehrenmal

Am Heimatvereinsstand konnte u. a. die neueste Ausgabe un-
serer unterhaltsamen Vereinsbroschüre „Lindenblatt für All- 
stedt und Umgebung“ erworben werden, die von Einheimi-
schen und Gästen immer schon sehnlichst erwartet wird.
Die neue Ausgabe, aber auch alle bereits erschienen Hefte, 
können auch zum diesjährigen Lindenmarkt am Stand des Hei-
matverein erworben werden.
Gleich neben dem Vereinsstand führten Elke Wagner und Kar-
la Jäckel vom Brauchtumsverein „Allstedter Troddeldatschen“ 
das Wollespinnen am Spinnrad vor.
Auch Kräuterhexe Tilly war mit einem Kinderbastelstand ver-
treten und veranstaltete mit den Kids eine originelle Piraten-
schatzsuche, passend zur Piraten-Hüpfburg, die von Mirko 
Strnad aus Mönchpfiffel aufgestellt worden war.
Mit eigenen Ständen waren außerdem vertreten: Frau März 
(Sangerhausen) mit selbst gemachten Dekorationsartikeln und 
Stefanie Friedrich (Allstedt) mit selbst hergestelltem Schmuck.
Viel Beifall erhielt im Nachmittagsprogramm wie immer das 
niedliche Spiel der Kindergartenkinder. Diesmal (passend zum 
150-jährigen Bestehen unserer Freiwilligen Feuerwehr) zum 
Thema „Die Feuerwehr – Dein Freund und Helfer“.

Unser Feuerwehrnachwuchs beim Spiel auf der Festbühne

Einen originellen kleinen Beitrag im Nachmittagsprogramm 
steuerte Vereinsmitglied Matthias Wengemuth bei, er spielte 
auf seiner australischen Didgeridoo, einem Instrument der aus-
tralischen Ureinwohner aus dem Outback und gab dazu Erläu-
terungen.
Als Moderator und DJ führte Vereinsmitglied Heinz Georg Szor 
gekonnt durch den Tag.
Er verstand es auch beim abendlichen Tanz wieder mit gutem 
Gespür, die Besucher auf die Tanzfläche zu holen, die ständig 
gut gefüllt war.
Allen, die an der Vorbereitung, Durchführung und dem an-
schließenden Aufräumen wieder mit großem Engagement da-
bei waren, einschließlich unserer Ehepartner, Helfer, Freunde 
und Sponsoren, sei auf diesem Wege ein herzliches Danke-
schön gesagt.

Zahlreiche Besucher zum Sommer-  
Sonnenwendfeuer

Bei schönem Wetter und angenehmen Temperaturen zog es 
auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Allstedter und Vereins-
freunde zu unserem Sommer-Sonnenwendfeuer am Schloss-
berg-Ehrenmal. Der Platz um das Denkmal am Waldrand unter 
der altehrwürdigen Eiche ist immer eine schöne Kulisse für die-
ses alte Brauchtum.
Umrahmt von flotten musikalischen Klängen des Schalmeienor-
chesters Mönchpfiffel-Nikolausrieth ist dieser Abend mit dem 
Abbrennen des vorbereiteten Holzfeuers bei Rostern und kühlen 
Getränken wieder zu einer schönen Tradition in Allstedt geworden.
Allen fleißigen Vereinshelfern, insbesondere auch Adelbert 
Knobloch, der das Holz zur Verfügung stellt und bringt - so-
wie dem Versorger Rudi Hölzel mit seinem Team, dem Schal-
meienorchester und den Kameraden und Kameradinnen der 
Freiwilligen Feuerwehr Allstedt an dieser Stelle ein besonderes 
Dankeschön!

Runde Geburtstage

Folgende Vereinsmitglieder feiern im Juli/August runde Ge-
burtstage:

Juli 2019
Carolin Ullrich 35. Geburtstag
Gudrun Kleiner 75. Geburtstag
August 2019
Kurt Rinkleib 85. Geburtstag

Nachruf

Plötzlich und für uns alle unfassbar, verstarb am 
12.05.2019

unser Vereinsmitglied Sirko Ulbrich
im Alter von nur 44 Jahren.

Sirko hatte sich gerade im Verein eingelebt,
dessen Tätigkeit ihm sehr am Herzen lag.
Wir verlieren mit ihm einen humorvollen,

engagierten und liebenswerten Vereinsfreund,
der leider viel zu früh gehen musste.

Unser Mitgefühl gilt seinen Eltern und Angehörigen.

Der Vorstand und die Mitglieder
des Heimatvereins Allstedt e. V.

R. Böge

Freundes- und Förderkreis der  
Sekundarschule „Thomas Müntzer“ Allstedt
Vorsitzender: Peter Franz
Werte Leserinnen und Leser!
Am Mittwoch, dem 3. Juli, ist es wieder so weit. Das Schuljahr 
2018/19 findet mit der Übergabe der Zeugnisse sein freudvolles 
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Ende und die Ferientage sind mit Erholung, Urlaub in Familie 
oder mit Freunden schon längst verplant.
Die Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse erhielten ihre Ab-
schlusszeugnisse in einem feierlichen Rahmen am Freitag, den 21. 
Juni. Eine große Aufregung war zu spüren, denn alle hatten in den 
voran gegangenen Wochen viel Aufwand betrieben, um Ihr letztes 
Schulzeugnis durch eine gute Prüfungsleistung „aufzuhübschen“. 
Mit großer nervlicher Unterstützung der Eltern konnten viele noch 
einmal zur Höchstform auflaufen. Auch an der Schulleitung, den 
Fach- und Klassenleitern gingen diese Anstrengungen nicht so 
einfach vorüber! Also war der Plan, dass alle gemeinsam im „ Och-
senstall“ Mönchpfiffel feiern sollten. Die gewählten Elternvertreter 
beider 10. Klassen (Frau Hartmann, Frau Wernicke, Frau Kuhn, 
Frau Kutzner, Frau Aurich, Herr Schröck, Herr Schenk) hatten in 
einer ganzjährigen Kleinstarbeit ein ansprechendes Rahmenpro-
gramm (Musik, Tänze, Reden, Lied, Geschenke) organisiert, wel-
ches keine Wünsche offen ließ. Durch dieses führten Maria Bar-
wig und Julian Hofmann. Nachdem der Schulleiter, Herr Klose, die 
Festrede gehalten hatte, kam es zur Übergabe der Zeugnisse. In 
diesem Jahr konnten 12 Schülerinnen und Schüler ihre Schulzeit 
mit dem Erweiterten Realschulabschluss beenden. Wie in jedem 
Jahr wurden die besten Leistungen bei den Mädchen und Jungen 
mit einem Geldbetrag der Firma Franz prämiert. Es waren Jasmin 
Witek und Jan Schlißke. Herzlichen Glückwunsch noch einmal zu 
diesen außergewöhnlichen Leistungen! Es gab viele Auszeichnun-
gen, Blumen und Dankesworte an alle Beteiligten! Ein besonderes 
„DANKE“ geht an die Musikschule „Fröhlich“ unter Leitung von 
Frau Trümper, dem Team des „ Ochsenstall“ für das leckere Es-
sen, die freundliche Bedienung und die ansprechende Dekoration 
zu diesem wundervollen Anlass sowie DJ Kalle für seine „alle - 
mitreißende“ Musik und den Fotografen. Ein persönliches Danke-
schön der Klassenleiter
Frau Leutelt und Frau Wagner gilt den Schülerrednern: Lisa, Si-
las und Jasmin, unserem „Fotoauswähler“ für die Endlosschlei-
fe zur Party, Herr Schröck, sowie unserem „Abschlusszei-
tungsthemenzusammenführungsgenie“, Frau Kutzner. Unseren 
Absolventen wünschen wir alles Gute für die Zukunft!

In der heutigen Ausgabe soll auch die Klasse 6a zu Wort kommen, 
welche ihre Klassenfahrt zur Wasserburg Heldrungen führte.
Es schreibt Eva Bornhake:
Als die Klasse 6a vom 8.05. bis zum 10.05.2019 auf Klassenfahrt 
war, haben sie Abenteuer über Abenteuer erwartet. Sie sind am 
Mittwoch auf Klassenfahrt gefahren und waren ca. 11.25 Uhr da. 
Dort hat sie ein freundlicher Burgherr empfangen und ein wenig 
über die Burg und seine Geschichte erzählt. Danach hat die Klasse 
ihre Zimmer bezogen. Viele waren über die tollen Zimmer erfreut. 
Erst durfte die Klasse ein wenig faulenzen, Boot fahren oder Fuß-
ball spielen. Die Wasserburg in Heldrungen hat sich echt gelohnt. 
Die Klasse erwartete eine Burgführung mit spannenden Fakten 
über die Burg und seine Bewohner. Sie durften sogar ein kleines 
Körbchen flechten. Viele haben es toll gemacht. Danach durften 
die „Mägde“ und „Knaben“ ihr Abendmahl genießen. Allen hat es 
sehr geschmeckt. Danach sind manche noch zum Bogenschie-
ßen gegangen und stellten sich als echte Naturtalente heraus.
Am Ende des Tages waren alle sehr erschöpft und gingen in ihr 
„Gemach“ und schliefen sofort ein. Am nächsten Tag durften alle 
mit einem großen Reisebus den Kyffhäuser besichtigen und die 
Barbarossahöhle genießen. Sie durften sogar in der Kyffhäuser-
Therme baden und ein Lagerfeuer am Abend genießen.
Freitag hieß es wieder Koffer packen und die Klasse musste die 
tolle Wasserburg Heldrungen verlassen.
Ja, wer solch ein Lob für eine Klassenfahrt bekommt, wie Frau 
Bognitz in diesem Fall, organisiert gern wieder ein solches Er-
lebnis, welches die Schülerinnen und Schüler zusammenführt.
Aber auch im Schulmaßstab machen wir uns Gedanken! Das 
Schulstartteam um Herrn Otto lädt alle ganz herzlich zum Be-
ginn des neuen Schuljahres am Freitag, den 16. August, um 
8.30 Uhr an die Sekundarschule „Thomas Müntzer“ ein, um bei 
vielen tollen Angeboten dabei zu sein! Wir freuen uns auf Sie!

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen

P. Wagner

Abt: Callanetics, Fußball, Gesundheitssport, Rollhockey, Se-
nioren, Frauengymnastik, Tennis, Tischtennis, Volleyball, Vor-
schulsport

Nachträgliche Gratulation

Zwei Sportfreundinnen feierten im Juni runde Geburtstage.
Sportfreundin Ingrid Bognitz feierte
ihren 60. Geburtstag,
Sportfreundin Sonja Proske feierte
ihren 70. Geburtstag.
Beide Sportfreundinnen sind in der Abteilung Gesundheits-
sport aktiv.
Der Vorstand des SV Allstedt e. V. wünscht beiden Sportfreun-
dinnen alles Gute, vor allem Gesundheit.

Thomas Schlennstedt
Vorsitzender des SV Allstedt e. V.

VOLKSSOLIDARITÄT
Ortsgruppe Allstedt, Kirchstraße 12

Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich - 
Tel. 034652 670270
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: Montag – 
Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

* Jeden Montag ab 14.00 Uhr Sitzsport und Bewegungsspiele
* Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
* Jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr Spielenachmittag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen ein paar gesellige
Stunden.
Veranstaltungen im Juli/August 2019
Mittwoch, 10. Juli 2019, 14.00 Uhr
Wir laden ein zu einem Nachmittag mit Kindern und Jugendlichen
aus Vrbove.
Mittwoch, 17. Juli 2019, 14.00 Uhr
Zum Sommerfest in unserer Begegnungsstätte laden wir alle 
Senioren recht herzlich ein. Kulturell umrahmt wird das Fest 
von den „Allstedter Stadtschwalben“.
Mittwoch, 24. Juli 2019, 14.00 Uhr
Zu einem Vortrag in unserer Begegnungsstätte, mit dem Thema „Die 
Rose“ werden alle interessierten Leute recht herzlich eingeladen.
Mittwoch, 31. Juli 2019, 14.00 Uhr
Wir laden ein zur Geburtstagsfeier des Monats Juli in unsere 
Begegnungsstätte. Alle Senioren, die in diesem Monat Ge-
burtstag hatten, sind dazu recht herzlich eingeladen. Diese 
Geburtstagsfeier wird kulturell umrahmt mit den Kleinen vom 
Kinderbetreuungsunternehmen Hesselbach aus Nienstedt.
Mittwoch, 7. August 2019, 14.00 Uhr
Für den heutigen Tag ist ein Sportfest mit den Hortkindern ein-
geplant. Änderungen können sich ergeben.
Mittwoch, 14. August 2019, 14.00 Uhr
Heute ist BINGO-Nachmittag. Alle Interessierten sind in unsere 
Begegnungsstätte herzlich eingeladen.

Änderungen des Programms aus aktuellem Anlass behal-
ten wir uns vor.

Das war bei uns los

Die Harmonikaspieler waren wieder zur Geburtstagsfeier 
im Mai
Immer gern gesehen sind die Harmonikaspieler von der Mu-
sikschule Fröhlich, unter der Leitung von Frau Trümper. Es wa-
ren diesmal Schülerinnen und Schüler aus der 2. und 3. Klas-
se.. Mit schönen Melodien wie „Oh when the Saynts“, „Tief im 
Hessenland“, „Schwäbische Eisenbahn“, „Meine kleine Band“, 
„Regenbogen Song“ und „Erster Walzer“ gaben die Harmoni-
kaspieler ihr Debüt.
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Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahre. Männer 
können bis zu sechsmal und Frauen bis zu viermal im Jahr Blut 
spenden.
Zwischen den einzelnen Blutspenden sollte ein Abstand von 
mindestens acht Wochen liegen.

Nicht vergessen!

Wer noch keinen Blutspendepass hat, sollte unbedingt seinen 
Personalausweis mitbringen.
Bei einer Blutspende gibt es wichtige persönliche Pluspunkte, 
z. B. kostenlose Blutgruppenbestimmung, schnelle Hilfe bei ei-
nem Unfall.
Mit Ihrem persönlichen Unfallhilfe- und Blutspendepass kön-
nen schneller Blutkonserven geordert werden. Ihr Blut wird auf 
HIV, Hepatitis usw. untersucht. Außerdem wird der Leberwert 
GDF bestimmt.

hajoli

Sportverein Allstedt
Abteilung Rollhockey
Abteilungsleiter Rollhockey:
Thomas Schlennstedt, Mühlstraße 4,
06542 Allstedt, Tel. 034652 12446

Auch das letzte Spiel ging verloren

Zum letzten Heimspiel im Eberhard-Kannegießer-Stadion 
mussten die Allstedter Rollhockeyer gegen das Team vom ERV 
Schweinfurt antreten.
Man rechnete sich viel aus, denn der stärkste Gegner ist zu 
schlagen.
Vor allem vor heimischer Kulisse. Aber es sollte nicht sein.
Mit 3 : 14 kamen die Allstedter unter die Räder.
Wie geht es nun weiter mit Allstedt?

hajoli

Mit dabei waren Lukas Black, Hanna Hoffmann, Björn Ole 
Schebesta, Lenny Albrecht, Mira Rein, Amelie Hesse, Emma 
Waßmann und Maya Label.

Foto: hajoli

Die Frühlingsfahrt führte nach Wippra
Unsere Fahrt in den Frühling führte uns nach Wippra in das 
Mühlencafé. Schon die ganze Fahrt zum Zielort war ein Erleb-
nis. Trotz hohen Plusgraden war es angenehm sich die wald-
reiche Gegend um Wippra anzusehen. Im Zielort angekommen 
wurden wir im Mühlencafé herzlich bewirtet. Gut gestärkt mit 
Kaltgetränken, Kaffee und herrlichen Kuchen und natürlich 
ein Eisbecher durfte nicht fehlen, traten wir die Heimreise an. 
Wohlbehalten waren wir in unserem Heimatstädtchen wieder 
angekommen. Danke an den Wippraer Mühlenwirt.

Es wurde wieder BINGO gespielt
Auch auf den BINGO-Nachmittag freuten sich die Senioren 
wieder.
Hier kommt es nicht auf die kleinen Gewinne an sondern mehr 
auf den Spaß und die Unterhaltung. Mit einer gemütlichen Kaf-
feetafel endete der interessante Nachmittag.

Radtour nach Katharinenrieth
Unsere eingeplante Radtour führte uns nach Katharinenrieth in 
das Bauernhofcafé von Frau Loel. Dort angekommen war die 
Stärkung mit einem kühlen Getränk notwendig. Danach ließen 
wir uns den leckeren Kuchen, hausgemacht, schmecken. Nach 
ausgiebiger Rast traten wir den Heimweg an. Ein Dankeschön 
an Frau Loel für den schönen Nachmittag.

Geburtstagsgratulation

Gedanken zum Monat Juli
Ein Sommerregen ist erfreulich,
ein regensommer ganz abscheulich.
(Eugen Roth)

Wir gratulieren alle Jubilare, die im Zeitraum 10. Juli bis 14. Au-
gust 2019 Geburtstag haben und wünschen alles Gute vor al-
lem Gesundheit.
Frau Iris Herrmann, Frau Denise Rühlemann, Frau Hiltrud Fried-
rich, Frau Uta Schmidt, Frau Hildegard Goldschmidt, Frau An-
nemarie Kaulfers und Herr Werner Meyer.

Text: hajoli, nach Information von Freundin Friedrich

DRK

Interessengemeinschaft Blutspende

Dritte Blutspende in Allstedt im Jahre 2019

Die Damen und Herren von der Interessengemeinschaft „Blut-
spende“ zusammen mit dem thüringischen Blutspendedienst 
vom Deutschen Roten Kreuz, rufen auf zur dritten Blutspende-
aktion im Jahre 2019.
Termin ist Donnerstag, 25. Juli 2019, ab 16.00 Uhr, in den 
bekannten Räumlichkeiten auf dem Schulhof der Allstedter 
Grundschule.

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE DRUCKEN

EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Beyernaumburg  
und Othal alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen

am 20.07. Frau Brunhild Müller zum 80. Geburtstag
am 25.07. Frau Edelgard Baberowski zum 80. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten/Gottesdienste

24.07.2019
20.00 Uhr Kinoabend im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.07.2019
14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit Einsegnung von Prä-

dikant Tobias König in der Beyernaumburger Kir-
che mit Superintendent Berger

30.07.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in der Villa Aura
04.08.2019
10.00 Uhr Jahr des Abendmahles in der Region Südharz mit 

Heiligem Abendmahl

In der Zeit vom 6. Oktober - 20. Oktober 2019 finden im 
Kirchspiel Beyernaumburg die Gemeindekirchenratswah-
len statt.
Beyernaumburg am 6. Oktober
Es sind insgesamt 5 Mitglieder für den Gemeindekirchenrat zu 
wählen.
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates verteilen sich auf die 
einzelnen Stimmbezirke wie folgt:

Stimmbezirk: Anzahl der zu wählenden
Kirchenältesten:

1. Beyernaumburg /Liedersdorf 2

Kontaktdaten:
KSP Beyernaumburg Herr Präd.Körnig, Neue Bergstr. 16 in 
06343 Mansfeld Tel. 034782 902460, Handy. 01749 703496
E-Mail: koernigtobias@googlemail.com

Bereitschaftsplan des Diakonischen sozialen Dienstes

Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Bekanntmachung der Sperrung von Straßen 
in der Ortschaft Beyernaumburg
Im Auftrag des Wasserverbandes Südharz wird die Firma Müt-
ze & Rätzel Bauunternehmen GmbH die Ortsnetzerschließung 
Abwasser ausführen.

Folgende Straßen sind im 1. Bauabschnitt davon betroffen: 
zunächst in der Sotterhäuser Straße, nachfolgend Parkallee, 
Siedlung, Mittelweg, Pfingstfleck, und teilweise in der Lieders-
dorfer Straße

Baubeginn voraussichtlich am 29.07.2019, mit der Sotterhäuser 
Straße

In diesem Straßenabschnitt erfolgt die Baumaßnahme unter 
Vollsperrung. Der Verkehr wird großräumig umgeleitet; die in-
nerörtliche Umleitung erfolgt über die Liedersdorfer Straße. 
In der Liedersdorfer Straße werden Ersatzhaltestellen für den 
Busverkehr eingerichtet.

Stadt Allstedt
Bauverwaltung
02.07.2019

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Emseloh alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 14.07. Frau Brigitte Richau zum 70. Geburtstag
am 05.08. Herr Peter Müller zum 75. Geburtstag
am 12.08. Herr Hartmut Block zum 70. Geburtstag

Vermehrt müssen wir in unserem Dorf trotz schlechter Straßen 
erleben, dass Autofahrer sich nicht an die vorgegebenen Ge-
schwindigkeiten halten.
Gerade dort, wo man weiß, dass viele Kinder an bestimmten 
Plätzen im Dorf zum Spielen verweilen oder der Weg zur Schule 
am Morgen und am Nachmittag. Muss man da so auf das Gas 
treten, dass die Steine zur Seite fliegen oder man hört, wie die 
Reifen durch drehen!
Mit geht es in diesem Artikel nur um das Wohlergehen unserer 
Kinder!
Wir als Eltern sind natürlich verpflichtet dazu die Kinder zur Ver-
kehrssicherheit zu erziehen.
„Prüfe die Straße vor Überquerung!“ oder „Pass beim Heraus-
fahren am Hoftor auf, bleib stehen und schaue!“
Diese Zeilen können unsere Kinder schon beenden, wenn wir 
gerade die erste Silbe in den Mund nehmen!
Nur kann ein Autofahrer mit hoher Geschwindigkeit noch reagie-
ren, wenn es doch aller Belehrungen der Eltern mal anders kommt.

Bitte fahrt langsam!!!

geschrieben: Karin Münch

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 341042
Mobil: 0171 4144018 | Fax: 03535 489-242

rita.smykalla@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.
Aktuelles aus Ihrem Ort
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Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Holdenstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen

Am 11.07. Herr Stefan Bergner zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten Holdenstedt
Gottesdienste

11.08.2019
10.30 Uhr
14.07.2019
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen an der Kirche in Holdenstedt
16.00 Uhr Konzert von KeinChor mit anschließendem Imbiss

Sittichenbach:

Frauenkreis: 15:00 Uhr jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis Kirche 
„St. Maria“:

19:00 Uhr jeden 2. Montag im Monat

Sonntag, 21.07. 08:30 Uhr Wortgottesfeier
Samstag, 03.08. 16:00 Uhr ! Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

12.07., 09.08. 
10:00 Uhr

Gottesdienst im Pflegeheim Heilig-
Geist-Stift

26.07. 10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Mecht-
hild

Aktuelle Änderungen bzw. Ergänzungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie auch unsere Beiträge und Hinweise:
•	unter: www.sanktgertrud.net
•	im Aushang, Pfarrbrief sowie in den Vermeldungen

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Ein Konzert, KeinChor und trotzdem ganz 
viel Musik ...
... und viel Liebe erwartet alle, die sich am 14.07.2019 nach Hol-
denstedt aufmachen.
Und damit hat auch niemand gerechnet, als sich im November 
2013 ein paar junge Männer in einer Wohngemeinschaft in Hal-
le trafen, um gemeinsam zu singen. Seit 2014 tritt das Sextett 
auch öffentlich auf und weil so ein Auftritt auch angekündigt 
werden muss, musste ein Name her: KeinChor.
Inzwischen füllt die derzeit bekannteste „Boygroup“ aus dem 
Landkreis Mansfeld-Südharz Säle und Kirchen nicht nur im Land-
kreis sondern auch in Halle, Leipzig, Cottbus und Heiligenstadt.
Im sechsten Jahr ihres Bestehens spendieren die sechs jungen 
Männer sich, allen Fans und allen, die das noch werden möch-
ten ihre erste Tour. Den Auftakt zur „Love-Tour“ im Landkreis 
gibt es am 14.7.2019 um 16.00 Uhr in der Kirche in Holdenstedt.
Und weil Liebe bekanntlich durch den Magen geht, lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde ab 14.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen vor der 
Kirche ein. Im Anschluss an das Konzert gibt es einen Imbiss vom 
Grill und aus dem Suppenkessel, auch für Getränke wird gesorgt.
Der Eintritt zum Konzert ist frei! Um Spenden am Ausgang wird 
gebeten.
In Liebe!

KeinChor und die Evangelische Kirchengemeinde Holdenstedt

Pfingsten 2019 in Holdenstedt
Unter dem Motto „Ein Fuchs muss tun, was ein Fuchs tun muss ...“ 
lud der Holdenstedter Burschenverein 1666 e. V. vom 07.06.2019 
bis 10.06.2019 zu einem großen Festwochenende ein.
Vier tolle Tage konnten die Holdenstedter und die Bürger der 
Umgebung erleben.
Sehr gut wurde am Freitag die Disco mit DJ Psyko besucht. Bis 
in die frühen Morgenstunden wurde gefeiert.
Nach dem Maien ausfahren am Samstag, rückte das Spielmobil 
für die Kinder an. Am Abend konnten die Erwachsenen Ihr Tanz-
bein mit der Partyband „TapetenweXXel“ schwingen. Gegen  
23 Uhr überraschten die Holdenstedter Burschen ihre Gäste mit ei-
ner besonderen musikalischen Kultureinlage. Nach erfolgter Zuga-
be, sangen alle Teilnehmer den Refrain mit. Das ist gelebte Kultur.
Auch das Reihegehen der Burschen war am Sonntag wieder 
etwas ganz Besonderes. Die Kostüme waren wieder sehr auf-
wendig gestaltet worden. Ab 14 Uhr gab es einen Kindernach-
mittag mit Clown Ferdinand. Am Abend unterhielt die Cover-
band „Polaroit“ alle Gäste.
Den Abschluss des Holdenstedter Pfingstfestes 2019 bildete am 
Montag der Zeltgottesdienst, der sich unter anderem mit dem 
Thema „Bier“ auseinandersetzte. Das war ein guter Übergang zum 
anschließenden Frühschoppen mit Preiskegeln. Da die Blaskapel-
le sehr fleißig spielte, war es ein sehr ausgedehnter Frühschop-
pen mit guten Speisen und Getränken, die durch den Bornstedter 
„Pferdestall“ (Torsten Ziervogel) und durch den Veranstaltungs-
service Ines Strübing hervorragend abgesichert waren.
Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder des Burschenvereins 
Holdenstedt 1666 e. V., die diese vier tollen Tage organisiert 
und durchgeführt haben. Sie haben ihre Freizeit für unser aller 
Wohl geopfert. Dazu zählen auch die neu gestalteten und ins-
tallierten WC-Anlagen. Sie sind ganz große klasse geworden.
Aber auch an die Frauen und Helfer der Pfingstburschen ein 
ganz großes Dankeschön für den leckeren Kuchen und für das 
Verständnis, dass ihre Männer und Freunde ihre Freizeit für die 
Vorbereitung und Durchführung des Festes verwendeten.
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Im Sinne der Burschen war es ein friedvolles Fest ohne Vor-
kommnisse.
Recht vielen Dank allen Akteuren, macht weiter so, damit auch 
2020 ein großartiger Burschentanz in Holdenstedt stattfindet.

Gisela und Ronald Kirchner

Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Katharinenrieth alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 12.07. Frau Anneliese Hoffmann zum 80. Geburtstag
am 02.08. Herr Werner Hoffmann zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

11.08.2019
09.00 Uhr Gottesdienst
24.07.2019
20.00 Uhr Kinoabend im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.07.2019
14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit Einsegnung von Prä-

dikant Tobias König in der Beyernaumburger Kir-
che mit Superintendent Berger

04.08.2019
10.00 Uhr Jahr des Abendmahles in der Region Südharz mit 

Heiligem Abendmahl in Beyernaumburg

In der Zeit vom 6. Oktober - 20. Oktober 2019 finden im Kirch-
spiel Beyernaumburg die Gemeindekirchenratswahlen statt.
Katharinenrieth am 20. Oktober.
Es sind insgesamt 5 Mitglieder für den Gemeindekirchenrat zu 
wählen.
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates verteilen sich auf die 
einzelnen Stimmbezirke wie folgt:

Stimmbezirk: Anzahl der zu wählenden 
Kirchenältesten:

3. Katharinenrieth 1

Kontaktdaten:
KSP Beyernaumburg Herr Präd.Körnig, Neue Bergstr. 16 in 
06343 Mansfeld, Tel. 034782 902460, Handy. 01749 703496, 
E-Mail: koernigtobias@googlemail.com

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren 
von Mittelhausen und Einsdorf alles Gute zum 
Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 10.07. Frau Ilse Senkel zum 70. Geburtstag
am 15.07. Herr Rudolf Bornhake zum 80. Geburtstag
am 25.07. Frau Margret Stephan zum 70. Geburtstag
am 04.08. Herr Wilfried Röder zum 75. Geburtstag
am 08.08. Frau Sabine Voigt zum 80. Geburtstag
am 11.08. Frau Ursula Scholz zum 85. Geburtstag
am 13.08. Herr Harald Senkel zum 75. Geburtstag
am 13.08. Frau Dorothea Arnold zum 85. Geburtstag

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Die                            informieren

Zirkusauftritt Kita „Rohne-Racker“ in Wolferstedt 
am 01.06.2019

„Vorhang auf, Manege frei“, hieß es am 1. Juni auf dem Sport-
platz in Wolferstedt.
An diesem Tag hatten die Kinder und Erzieher der „Rohne-Ra-
cker“ aus Mittelhausen etwas ganz Besonderes für ihre Eltern, 
Großeltern und alle weiteren Gäste vorbereitet. Ein kleiner Zir-
kusdirektor begrüßte die Gäste und eröffnete die tolle Vorstel-
lung. Kleine balancierende Ballerina, galoppierende Pferdchen, 
Akrobaten mit Bändern und Tüchern erfreuten das Publikum.

Sogar echte Tiger gehorchten ihrem Dompteur aufs Wort.

Dafür gab es jede Menge Beifall. Man sah wie von Zauberhand 
drehende Teller, kleine Turner und den „stärksten“ Mann der 
Welt. Tolle Zirkusmusik begleitete die Darbietungen.
Ein großes Dankeschön an alle mitwirkenden Kinder und dem 
Super Erzieherkollegium für diesen ganz besonderen Nachmit-
tag. Ihr seid einfach spitze.

J. Schade – Mutti

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Niederröblingen  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 04.08. Herr Roland Schönemann zum 75. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Nienstedt/Einzingen  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen

am 27.07. Frau Anneliese Pfeiffer zum 85. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten/Gottesdienste

11.08.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in Nienstedt
24.07.2019
20.00 Uhr Kinoabend im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.07.2019
14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit Einsegnung von Prä-

dikant Tobias König in der Beyernaumburger Kir-
che mit Superintendent Berger

04.08.2019
10.00 Uhr Jahr des Abendmahles in der Region Südharz mit 

Heiligem Abendmahl in Beyernaumburg

In der Zeit vom 6. Oktober - 20. Oktober 2019 finden im Kirch-
spiel Beyernaumburg die Gemeindekirchenratswahlen statt.
Nienstedt am 6. Oktober
Es sind insgesamt 5 Mitglieder für den Gemeindekirchenrat zu 
wählen.
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates verteilen sich auf die 
einzelnen Stimmbezirke wie folgt:

Stimmbezirk: Anzahl der zu wählenden Kir-
chenältesten:

2. Nienstedt/ Sotterhausen 2

Kontaktdaten:
KSP Beyernaumburg Herr Präd.Körnig, Neue Bergstr. 16 in 
06343 Mansfeld
Tel. 034782 902460, Handy. 01749 703496  
E-Mail: koernigtobias@googlemail.com
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Burschentanz

vom 19.07. – 22.07.2019

Der Nienstedter Pelzkocherverein lädt Sie recht herzlich

zum diesjährigen Burschentanz ein:

Freitag, 19.07.  - ab 20 Uhr --- Disco mit DJ Minne ------

Samstag, 20.07. - ab 8 Uhr Fahrt in die Maien mit 

anschließendem Ausschmücken des Ortes

- ab 20 Uhr Tanz mit  Musikgruppe !!!! ATUS !!!

Sonntag, 21.07.  - ab 9 Uhr Ständchen blasen und   

Umzug durchs  

Dorf mit den Original Heidetaler  Musikanten
- Mittagessen ab 12.30 Uhr

- ab 15 Uhr Platzkonzert mit den Original
Heidetaler Blasmusikanten 

- Kuchenbasar, Tombola –
- Hüpfburg und Schauübung mit der                                  

Nienstedter Kinder & Jugendfeuerwehr  

Montag, 22.07. - ab 17 Uhr Fußballturnier mit Mannschaften

aus Einzingen, Sotterhausen,Therapiehof

Sotterhausen und Nienstedt
Für das leibliche Wohl ist bestens  gesorgt.

Der Vorstand

- Hüpfburg und Schauübung mit der                                  Hüpfburg und Schauübung mit der                                  Hüpfburg und Schauübung mit der                                  

Nienstedter Kinder & Jugendfeuerwehr  Jugendfeuerwehr  Jugendfeuerwehr  

Uhr Fußballturnier mit Mannschaften

Einzingen, Sotterhausen,Therapiehof

Sotterhausen und Nienstedt
Für das leibliche Wohl ist bestens  gesorgt.

Montag, 22.07. - ab 17 ab 17 ab 17 Uhr Fußballturnier mit Mannschaften

aus aus Einzingen,

Sotterhausen Sotterhausen Sotterhausen 

Der VorstandDer Vorstand

Disco mit DJ Minne ------

Anzeige

Kirchliche Nachrichten Pölsfeld
Der nächste Gottesdienst findet am 11.08.19 mit Pfarrer i.R. 
Schubert statt
Beginn: 9.30 Uhr
Das nächste Konzert ist am 17.08.19 um 17 Uhr mit Frau Pohl 
und der Sopranistin Thalia Oelze.
Sie sind alle herzlichst eingeladen. Es werden Werke von Bach 
und Mozart sowie eine Keltische Messe vorgetragen.

Besuch in Riestedt

Das Ziel unserer Kirchenkinder-Kochgruppe war an einem su-
per Sonnentag, Anfang Juni, die Agrargesellschaft Riestedt.
Dort angekommen begrüßte uns Torsten Wagner ganz herz-
lichst und zeigte uns die riesige Milchgut-Anlage. Sehr viel Wis-
senswertes über die Arbeit der Kollegen, über die Kühe und 
die Milch war zu erfahren. Die kleinen Kälbchen konnten wir 
auch bestaunen und am Ende gab es noch frische Milch aus 
der Milchtankstelle. Der Besuch hat unseren Kindern sehr ge-
fallen und im nächsten Kochkurs stellen wir dann selbst Käse 
her, natürlich mit der Riestedter Milch. Vielen Dank!
Zum Abschluss gab es noch ein leckeres Picknick in der schö-
nen Natur.
Wir bedanken uns bei den Eltern für ihre Mithilfe.
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Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Sotterhausen alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 05.08. Herr Bernd Schacke zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

21.07.2019
10.00 Uhr Gottesdienst
24.07.2019
20.00 Uhr Kinoabend im Pfarrhaus Beyernaumburg
28.07.2019
14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst mit Einsegnung von 

Prädikant Tobias
König in der Beyernaumburger Kirche mit Su-
perintendent Berger

04.08.2019
10.00 Uhr Jahr des Abendmahles in der Region Südharz 

mit Heiligem Abendmahl in Beyernaumburg

In der Zeit vom 6. Oktober - 20. Oktober 2019 finden im Kirch-
spiel Beyernaumburg die Gemeindekirchenratswahlen statt.
Sotterhausen am 6. Oktober
Es sind insgesamt 5 Mitglieder für den Gemeindekirchenrat zu wählen.
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates verteilen sich auf die ein-
zelnen Stimmbezirke wie folgt:

Stimmbezirk: Anzahl der zu wählenden  
Kirchenältesten:

2. Nienstedt/ Sotterhausen 2

Kontaktdaten:
KSP Beyernaumburg Herr Präd.Körnig, Neue Bergstr. 16 in 
06343 Mansfeld, Tel. 034782 902460, Handy. 01749 703496 E-
Mail: koernigtobias@googlemail.com

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Anzeige

Heimatfest in Winkel

12. bis 14. Juli
Der Verein zur Förderung der FFW Winkel lädt ein: 

21 Uhr Mitternachtsdisco mit Mitternachtsdisco mit „Mitternachtsdisco mit „THeTHe ReALReAL recordsrecords“

14 Uhr Sportlicher Nachmittag für Jung und Alt

Kaffee und Kuchen

20 Uhr Tanz mit 

Kaffee und Kuchen

Tanz mit DJ Uwe Richter

8.30 Uhr Ständchenblasen

11 Uhr Frühschoppen mit dem Frühschoppen mit dem Blasorchester Frühschoppen mit dem 

der FFW 

Frühschoppen mit dem Frühschoppen mit dem Blasorchester Frühschoppen mit dem 

der FFW Oberröblingen

12 Uhr Mittagessen aus der 

Oberröblingen

Mittagessen aus der Mittagessen aus der Steinbergschenke

14 Uhr Kaffee und Kuchen

15 Uhr
Theaterstück

Wir wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Wolferstedt alles Gute zum  
Geburtstag und persönliches Wohlergehen

am 10.07. Frau Hannelore Klausing zum 70. Geburtstag
am 08.08. Herr Friedrich Teichmann zum 95. Geburtstag

Frauensportgruppe SV Rohnetal Wolferstedt
Unser Sportverein SV Rohnetal Wolferstedt feiert in diesem Jahr 
sein 70-jähriges Bestehen. Unsere Frauensportgruppe wurde 
1972 gegründet. Das älteste Mitglied, sie war von Anfang an da-
bei, ist Frau Sieglinde Kundrat aus Winkel. Wir anderen sind nach 
und nach dazugekommen. Viele von uns gehören aber auch 
schon über 40 Jahre unserer Sportgruppe an. Jeden Mittwoch 
führen wir mit großem Eifer und ganz viel Spaß unsere Übungs-
stunden durch. Keiner von uns möchte dieses sportlich fröhli-
che Beisammensein missen. In den Sommermonaten geht es 
gemeinsam bei schönem Wetter nach Allstedt in das Stadtbad. 
Zum diesjährigen Sportfest am 1. Juni zeigten einige Sportfreun-
dinnen unserer Gruppe, etwas aus unserem Übungsprogramm.
Natürlich werden auch anstehende runde Geburtstage und Ju-
biläen unserer Mitglieder gebührend gefeiert. Wir freuen uns, 
dass wir so eine schöne Turnhalle haben und hoffen, noch viele 
Jahre unsere sportlichen Aktivitäten ausüben zu können.
Vielen Dank unserem SV Rohnetal für die jahrelange Unterstützung.
Sport frei!

Susanne Naumann - Übungsleiterin
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Erster Rückkehrer-Tag in Mansfeld-Südharz

Unterstützung bei der Suche nach Fachkräften –  
27. Dezember 2019 in Sangerhausen vormerken

Am 27. Dezember 2019 wird der erste Rückkehrer-Tag in Mans-
feld-Südharz stattfinden. Dieser Aktionstag richtet sich mit 
seinem Angebot an Menschen, die in den letzten zwei Jahr-
zehnten- meist auf der Suche nach attraktiver Arbeit- aus ihrer 
Heimat weggezogen sind und nun zurückkommen möchten.
Aber auch Zuzügler, die beispielsweise den ländlichen Raum 
dem Leben in der Großstadt vorziehen, zählen zur Zielgruppe.
Bei der Entscheidung, eventuell in den Landkreis (zurück-)kom-
men zu wollen, spielen allerdings viele Faktoren eine Rolle: Wo 
ist der nächste Kindergarten? Wo finde ich eine Wohnung oder 
ein geeignetes Grundstück zum Bauen? Wie steht es um die 
kulturelle Abendgestaltung?
Deshalb sollen Wohnungsgesellschaften gleich den passen-
den bezahlbaren Wohnraum in der Nähe zum neuen Job prä-
sentieren. Die Kreisverwaltung und die Kommunen werden 
ein Informationsangebot rund um Kita- und Schulplätze, den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV), Hausärzte und Er-
holungsmöglichkeiten unterbreiten, so dass sich die Interes-
senten ein detailliertes Bild vom Arbeiten, Leben und Wohnen 
zwischen Mansfelder Land und Südharz machen können.
Der erste Rückkehrer-Tag für Mansfeld-Südharz findet in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Mammuthalle in Sangerhau-
sen statt. Der Eintritt für Interessenten und deren Familien ist frei.
Veranstalter ist der Landkreis Mansfeld-Südharz mit Unterstüt-
zung der Agentur für Arbeit, der Sparkasse Mansfeld-Südharz, 
der Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH und der In-
dustrie- und Handelskammer Halle-Dessau.
Aktuell werden Arbeitgeber aus dem Landkreis Mansfeld-Süd-
harz gesucht, um den Besuchern Ende Dezember ein attraktives 
Angebot und viele Gründe zu bieten, den Aktionstag zu besuchen.
Bei Interesse können sich interessierte Firmen unter georg.
lohr@lkmsh.de bzw. (03464) 5351591 (Fax) melden.
Ihr Ansprechpartner für die Anmeldungen oder Rückfragen:
Landkreis Mansfeld-Südharz
Georg Lohr
Projektleiter Rückkehrer-Tag
Rudolf-Breitscheid-Straße 20/22
06526 Sangerhausen
Tel.-Nr.: (03464) 5351523

Kursangebote Kreisvolkshochschule  
Mansfeld-Südharz e. V.

Sommersemesterprogramm der 
KVHS Mansfeld-Südharz e. V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Un-
tere Parkstraße

Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben

in der Region Sangerhausen, Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407 06526 Sangerhausen
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule 

Lindenweg 1-2
Tel.: 03476 812310 06333 Hettstedt

Unser komplettes Angebot finden Sie unter 
www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.
Änderungen vorbehalten!

Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft:
19999 Wasser- und Boden- 

untersuchungen
am 
23.07.2019 
- 16:15 Uhr

Sanger-
hausen

Kunst/ Kultur/ Handwerk:
20002 Fadengrafik auf Holz am 

22.07.2019 
- 10:00 Uhr

Hettstedt

20003 Papiermosaik 
Workshop

am 
29.07.2019 
- 10:00 Uhr

Hettstedt

20004 Hochdruckverfahren 
Linolschnitt

ab 
23.07.2019 
- 16:30 Uhr

Hettstedt

21402 Los, wir lernen 
Zaubern!

ab 
05.08.2019 
- 11:00 Uhr

Sangerhau-
sen

Fotografie:
22410 Sternstunde und 

Astrofotografie
ab 
16.07.2019 
- 21:00 Uhr

Butterberg

22411 Sternstunde und 
Astrofotografie

ab 
13.08.2019 
- 21:00 Uhr

Butterberg

Gesundheit:
30221 Yoga in den Ferien ab 

22.07.2019 
- 10:30 Uhr

Hettstedt

30222 Yoga in den Ferien ab 
29.07.2019 
-10:30 Uhr

Hettstedt

30223 Yoga in den Ferien ab 
05.08.2019 
- 10:30 Uhr

Hettstedt

31500 Faszientraining mit 
Achtsamkeitstraining

ab 
07.08.2019 
- 18:00 Uhr

Samger-
hausen

Sprache:
48000 Italienische 

Küchengespräche -
eine kulinarische 
Sprachreise

am 
30.07.2019 
- 17:00 Uhr

Sanger-
hausen

48110 Bürger machen 
Burger -
eine kulinarische 
Sprachreise

am 
06.08.2019 
- 17:00 Uhr

Sanger-
hausen

48120 Französisch kochen 
und plaudern
mit Esprit am 

13.08.2019 
- 17:00 Uhr

Sanger-
hausen

48210 Summer Reading 
Course for Teens A2

ab 
15.07.2019 
- 15:30 Uhr

Hettstedt

48220 Summer Reading 
Course A2

ab 
15.07.2019 
- 17:00 Uhr

Hettstedt

48230 English Grammar 
Course für Klasse 
7-10

ab 
23.07.2019 
- 10:00 Uhr

Hettstedt



Allstedt Nr. 7/2019- 26 -

48310 Singend französisch 
– Chanter Francais

ab 
25.07.2019 
- 16:00 Uhr

Hettstedt

48320 Fremdwörter und 
Internationalismen
in der Deutschen 
Sprache

ab 
25.07.2019 
- 17:45 Uhr

Hettstedt

Computer:
51011 Tablet für Einsteiger ab 

13.08.2019 
- 17:00 Uhr

Sanger-
hausen

52401 Computerclub Se-
nioren

ab 
19.08.2019 
- 08:45 Uhr

Sanger-
hausen

53502 Facebook, Insta-
gram, Snapchat und 
Co.

ab 
05.08.2019 
- 17:00 Uhr

Eisleben

53503 Meine eigene Cloud ab 
11.07.2019 
- 17:00 Uhr

Sanger-
hausen

53510 Datenschutz-Grund-
verordnung-DSGVO

am 
08.08.2019 
- 16:00 Uhr

Sanger-
hausen

58064 Tastschreiben am 
PC

ab 
05.08.2019 
- 17:00 Uhr

Hettstedt

Wir suchen Dozenten/Dozentinnen mit Ideen für neue Bil-
dungsangebote!
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.
Keinen passenden Kurs gefunden?
Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessie-
ren!
Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-Mail 
oder ein Fax!

Anzeigen



Freiwillige Feuerwehr Allstedt

In der Feuerwehrchronik geblättert

14. Juli 1919, vor 100 Jahren

Schreiben vom Direktor des II. Verwaltungsbezirkes Apolda

In diesem Schreiben wird auf die unveränderte fortbestehende Vorschrift für den Feuerwehrdienst hingewiesen, da ei-
nige Feuerwehrpflichtige ihren Dienst und auch die Übungen nicht mehr ganz so ernst nehmen. Die Vernachlässigung 
ihrer Dienstpflicht kann mit einer Geldstrafe bis zu 30,00 Mark oder Haft bis zu 14 Tagen bestraft werden.

16. Juli: 1969, vor 50 Jahren
Um 16.30 Uhr wurden die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt
zum Einsatz gerufen um die Folgen eines Unwetters zu beseitigen.
Gegen 2.30 Uhr, am 17. Juli, war der Einsatz beendet.

17. Juli 1994, vor 25 Jahren
Auf dem Feld, hinter dem Pflege- und Betreuungszentrum in Allstedt, wurde ein Heuballen angezündet. Es entstand 
ein Sachschaden von 50,00 Mark.

Termine
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich am Donnerstag, dem 18. Juli, 1. August und 15. August 
2019, 19.00 Uhr, zur Einsatzübung mit anschließender Auswertung der Übung.
Eine rege Teilnahme der Mitglieder ist erwünscht.

Vier Jubiläen gefeiert
Groß gefeiert hatte die FFW Allstedt vom 24. Mai bis 26. Mai 2019. Gleich vier Jubiläen standen auf dem Programm. 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Allstedt, 55 Jahre Frauenlöschgruppe, 50 Jahre Jugendfeuerwehr und 10 Jahre Kin-
derfeuerwehr.
Am Freitag, dem 24. Mai 2019, haben sich viele Bürger auf dem Markt eingefunden. Pünktlich 18.00 Uhr wurde mit der 
Sirene Alarm ausgelöst.
Angenommenes Brandobjekt war das Rathaus. Der ABC-Zug kam u. a. zum Einsatz. Es war ein Gefahrguteinsatz. Im 
ehemaligen Ratskeller wurde eine undefinierbare Flüssigkeit festgestellt.
Alte Technik wurde vorgeführt, so die Handdruckspritze von Nienstedt. Mit Pferdevorspann wurden die ersten Lösch-
übungen absolviert.

Es war ein Einsatz wie vor 100 Jahren. Die Allstedter Senioren halfen fleißig mit.
Der „Brandherd“ breitete sich aus und es musste neue Technik vor.
Alle Allstedter Wagen kamen zum Einsatz. Nach Erkundung des Brandherdes wurde festgestellt, dass auch Menschen 
zu retten waren. Hier wurden die Kameraden vor den Rettungssanitätern unterstützt.
Die Kameraden der Jugendwehr traten hier als Statisten auf. Mit Spezialanzügen „kämpften“ sich die Kameraden bis 
zum „Brandherd“ vor.

Alles in allem, eine gelungene Großübung. Die Bevölkerung bekam mal ein Bild von der aufopferungsvollen Arbeit der 
Kameraden und der Rettungskräfte.

In Anschluss an dieser Großübung fand man sich zu einem gemütlichen Beisammensein im Gerätehaus ein.
Am Samstag, dem 25. Mai 2019, wurden ab 9.00 Uhr befreundete Wehren empfangen, die Gratulationen überbrach-
ten. Auch Allstedter Vereine und Geschäftsleute würdigten mit Geschenken und entsprechenden Glückwünschen die 
Arbeit der Allstedter Wehr.
9.30 Uhr wer es dann so weit, der Festumzug konnte durch die Stadt starten. Es beteiligten sich alle angereisten Gäste 
mit ihren Fahrzeugen. Mit den historischen Fahrzeugen, wie die Handspritze von den Riestedter Kameraden, wurde 
manchem älteren Bürger die damalige Technik ins Gedächtnis gerufen.
Nach dem Festumzug durch die Innenstadt von Allstedt fand man sich wieder am Feuerwehrgerätehaus ein. Ab 11.00  Uhr  
wurde zum gemeinsamen Mittagessen aus der Feldküche eingeladen.
Erste Ehrengäste waren eingetroffen, so u. a. das Mitglied des Deutschen Bundestages, Herr Torsten Schweiger, und 
auch der Innenminister von Sachsen-Anhalt, Herr Holger Stahlknecht.
Alles fand sich am Feuerdenkmal ein, wo Auszeichnungen und Beförderungen vorgenommen wurden.

Stellv. Wehrleiter:
Hauptbrandmeister Siegfried Hahn,
Thomas-Müntzer-Straße 11, 06542 Allstedt,
Tel. 034652 727

Wehrleiter:
Brandinspektor Ronald Hahn,
Thomas-Müntzer-Straße 9, 06542 Allstedt,
Tel. 034652 733
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Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 gab es noch eine be-
sondere Überraschung. Das Polizeimusikorchester des 
Landes Sachsen-Anhalt spielte auf zum großen musi-
kalischen Frühschoppen. Im Anschluss daran gab es 
noch einmal Mittagessen aus der Feldküche. Allen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben, gebührt ein 
herzliches Dankeschön. Danke an alle Sponsoren, an alle 
Bürger, die mit ihren Spenden die Verbundenheit zur Feu-
erwehr bekundeten, um alle Namen zu nennen, müsste 
man noch ein paar Seiten schreiben.
Im Stillen plant man schon den 160. Geburtstag ein, die 
Zeit geht schnell seinen Gang.

Text: hajoli

Fotos: Feuerwehr

Beförderungen
Zur Feuerwehrfrau wurden befördert:
Melissa Wald und Emilia Fricke

Zum Feuerwehrmann wurde befördert:
Kevin Fliegel

Zum Ersten Hauptfeuerwehrmann wurden befördert:
Stefan Sander und Roland Glieber

Zum Löschmeister wurden befördert:
Daniel Rein, Daniel Kirchner und Tom Kunert

Zum Brandmeister wurden befördert:
Sven Wittenbecher, David Hahn, Mario Schafhirt, Gerd 
Haarseim, Andreas Hesse und René Hahn

Die Anstecknadel, Stufe 1, 10 Jahre Zugehörigkeit 
zur Feuerwehr erhielten:
Danny Schebesta, Philipp Nazareth, Tom Kunert und 
Anne Kathrin Nazareth

Die Anstecknadel, Stufe 2, 20 Jahre Zugehörigkeit 
zur Feuerwehr erhielten:
Sven Berge und Sven Wittenbecher

Dio Anstecknadel, Stute 3, 30 Jahre Zugehörigkeit 
zur Feuerwehr erhielten:
Günther Getschmann, Roland Glieber, Claus Opper-
mann, Marlo Bruns und Michael Lange.

Die Anstecknadel, Stufe 5, 50 Jahre Zugehörigkeit 
zur Feuerwehr erhielten:
Ronald Huhn, Siegfried Hahn, Helmut Hohmann, Klaus 
Sprenger, Hartmut Lange und Horst Esther

Der Präsident des Landesfeuerwehrverbandes 
zeichnete folgende Kemeraden aus:
Mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze
David Hahn

Mit den Ehrenzeichen das Landesfeuerwehrverban-
des Sachsen-Anhalt
Horst Esther

Mit dem Ehrenzeichen des Landesfeuerwehrverban-
des Mansfeld-Südharz
Klaus Sprenger

Mit der Verdienstnadel des Kreisfeuerwehrverban-
des Mansfeld-Südharz
Nancy Karlstedt

Der Innenminister des Landes Sachsen-Anhalt, Hol-
ger Stahlknecht, zeichnete folgende Kameraden aus.

Mit dem Brandschutz- und Katastrophenschutz-Eh-
renzeichen des Landes Sachsen-Anhalt, Stufe 1 (Silber)
Sven Wittenbecher
René Hahn

Mit der Feuerwehrspange des Landes Sachsen-Anhalt
Gerd Haarseim
Matthias Hesse
Die Auszeichnungen und Beförderungen haben viel Zelt 
in Anspruch genommen und es konnte das Nachmittags-
programm steigen. Mit Überraschungen, Polizeieinsatz-
technik konnte das Kinderprogramm steigen. Wer es ge-
mütlich haben wollte, der konnte Kaffee und Kuchen in 
aller Ruhe verzehren.
Gegen 19.00 Uhr wurde zum Tanz mit DJ Schorsch 
eingeladen. Mit neckischen Überraschungen ging der 
Abend zu Ende.

Bild 1: Die Kameraden in Spezialschutzanzügen 
werden entkontaminiert.

Bild 2: Die Nienstedter Kameraden mit ihrer Hand-
druckspritze, wie vor 100 Jahren.

Bild 3: Auch die Kameraden aus Riestedt kamen 
mit einer Handdruckspritze, aber ein ande-
res Modell.

Bild 4: Die Allstedter Veteranen, von links, Kame-
rad Wiegand, Kamerad Mann, Kamerad 
Schlennstedt und Kamerad Meirich

Bild 5: Die komplette Jugendfeuerwehr mit den 
Betreuern.

Bild 6: Die Kinderfeuerwehr mit den Betreuern.
Bild 7: Sachsen-Anhalts Innenminister Holger 

Stahlknecht während seiner Auszeich-
nungsrede.

Bild 8: Rechts, Allstedts Wehrleiter stellt ein Fahnen-
banner vor, welches mit Innenminister Stahl-
knecht an die Vereinsfahne befestigt wird.

Bild 9: Es ist so weit, gemeinsam wird das Banner 
befestigt an der Vereinsfahne.

Bild 10: Die Ausgezeichneten, von links, Philipp 
Nazareth und Danny Schebesta. Nicht auf 
dem Foto Tom Kunert und Anno Kathrin Na-
zareth.

Bild 11: Der Innenminister Holger Stahlknecht 
zeichnete aus, von links, René Hahn, Sven 
Wittenbecher, Gerd Haarseim und Matthias 
Hesse.

Bild 12: Alle Ausgezeichneten auf einen Blick.
Bild 13: Sind das schon die jüngsten Feuerwehrka-

meraden?“ Die Kleinen aus der AWO-Kita 
„Kreuzberg“ kamen zum Gratulieren.

Bild 14: Schorschi sorgte für gute Musik.
Bild 14: Von links, Bundestagsabgeordneter  

Torsten Schweiger, kam auch und gratu-
lierte Wehrleiter Ronald Hahn und Allstedts 
Bürgermeister Jürgen Richter.

Bild 15: Die Kameraden der gesamten Allstedt-  
Wehr nahmen Aufstellung zum Fototermin.

Bilder


